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GGsscchheeiitt SSttuuddiieerrtt iinn BBaaddeenn--WWüürrtttteemmbbeerrgg!!

„Gscheit Studiert!“ ist das Leitmotiv der
Servicestelle für Studieninformation, -
orientierung und -beratung im Ministerium
für Wissenschaft, Forschung und Kunst.
Gscheit studiert bezieht sich nicht nur auf
das Studium selbst (zielorientiert mit Herz
und Verstand), sondern vor allem auch auf
die Studienwahl. Ein Studium soll Ihren
Neigungen und Fähigkeiten entsprechen
und Ihnen eine berufliche Perspektive
eröffnen. Dann macht das Ganze - trotz
Lernstress und Klausuren - auch Spaß!
Gscheit studiert bedeutet daher nicht
zuletzt, die wichtigen Informationen für eine
sinnvolle und fundierte Studienwahl zu
sammeln.

Wir möchten Ihnen mit dieser Broschüre
eine Übersicht über die Studien- und
Orientierungstage der Hochschulen und
Berufsakademien des Landes Baden-
Württemberg bieten, die Ihnen im Rahmen
von Vorlesungen, Informationsveranstal-
tungen, Workshops, Experimenten etc. ihre
Studienangebote vorstellen möchten.

Ein besonders wichtiger Baustein, der Ihnen
bei der Entscheidung für ein Studium helfen
soll, sind die „live“ zu erlebenden
Studieninformationstage der Hochschulen
und Berufsakademien. Hier gibt es Hoch-
schulluft zu schnuppern, Professoren und
Professorinnen und Studierende kennen zu
lernen und diese über das Studium an sich
und spezielle Studiengänge mit ihren
Inhalten und Anforderungen auszufragen.
Scheuen Sie sich nicht zu fragen. Die

Vertreterinnen und Vertreter der
Hochschulen und Berufsakademien freuen
sich auf die Gespräche mit Ihnen!

Die meisten der Veranstaltungen werden
am 21. November 2007 stattfinden und im
Rahmen von BOGY vor - und nachbereitet
werden. An diesem Tag gibt Ihnen Ihre
Schule frei, um eine Hochschule zu
besuchen. Nutzen Sie die Angebote, die wir
Ihnen hier zusammengestellt haben!
Viele in dieser Broschüre zusammen-
gestellten Angebote liegen aber auch
außerhalb der Schulzeit, in den Ferien oder
am späten Nachmittag, so dass Sie sich
auch nach dem 21. November über ein
bestimmtes Studienfach an verschiedenen
Hochschulen oder Berufsakademien
informieren können, um festzustellen, was
Ihnen zusagt. Einige Hochschulen bieten
auch ein „Schnupperstudium“ an, dass
heißt, Sie können an ausgewählten
Vorlesungen oder Seminaren teilnehmen.

Für einige Veranstaltungen ist eine
Anmeldung notwendig. Für welche Veran-
staltungen dies notwendig ist, können Sie
dieser Broschüre entnehmen.

Sollten Sie weitere Fragen zum Studium
haben, können Sie Ihre/n BOGY - Lehrer/In,
die Berufsberater/innen der Arbeits-
agenturen, die Studienberater/innen der
Hochschulen und Berufsakademien oder
gerne auch die Servicestelle für Studien-
information, -orientierung und -beratung
(SIOB) fragen.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und die richtige Entscheidung!

Ihre Servicestelle für Studieninformation, -orientierung und -beratung im Ministerium für
Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg.

weitere Informationen unter:
www.studieninfo-bw.de
www.gscheit-studiert.de
studieninfo@mwk.bwl.de

http://www.studieninfo-bw.de/
http://www.gscheit-studiert.de/
mailto:studieninfo@mwk.bwl.de
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Zeitlicher Ablauf - Jahresplaner

20.10.2007 Hochschule Pforzheim

19.11.2007 Hochschule Offenburg Standort Gegenbach, Berufsakademie Lörrach,

Berufsakademie Villingen-Schwenningen

20.11.2007 Universität Freiburg

21.11.2007 Universität Heidelberg, Universität Hohenheim, Universität Karlsruhe,

Universität Mannheim, Universität Stuttgart, Universität Tübingen,

Universität Ulm, PH Ludwigsburg, PH Weingarten, PH Schwäbisch

Gmünd, Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe (HfG),

Staatliche Hochschule für Musik Trossingen, Hochschule Aalen,

Hochschule Albstadt-Sigmaringen, Hochschule Biberach, Hochschule

Esslingen, Hochschule Furtwangen, Hochschule Heilbronn,

Hochschule Karlsruhe, Hochschule Konstanz, Hochschule Mannheim,

Hochschule Nürtingen-Geislingen, Hochschule Pforzheim, Hochschule

Ravensburg-Weingarten, Hochschule Reutlingen, Hochschule

Rottenburg, Hochschule für Gestaltung Schwäbisch Gmünd,

Hochschule für Technik Stuttgart, Hochschule der Medien Stuttgart,

Hochschule Ulm, Fachhochschule Ludwigsburg - Fachhochschule für

Verwaltung und Finanzen, Fachhochschule Kehl - Hochschule für

öffentliche Verwaltung, SRH Hochschule Calw, Berufsakademie

Heidenheim, Berufsakademie Mosbach, Berufsakademie Ravensburg,

Berufsakademie Stuttgart

24.11.2007 Hochschule Offenburg Standort Offenburg, Berufsakademie Karlsruhe

19.12.2007 Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe

Anfang 2008 Hochschule für Musik Karlsruhe

04.03. - 08.03.2008 Universität Konstanz

08.03.2008 Berufsakademie Mannheim

29.02. - 14.03.2008 Orientierungstage Rhein-Neckar (Veranstalter Universität Heidelberg,

Universität Mannheim, Arbeitsagenturen Heidelberg, Ludwigshafen,

Mannheim)
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Universität Freiburg (Albert-Ludwigs-Universität Freiburg)

TAG DER OFFENEN TÜR

Datum Dienstag, 20. November 2007

Ort Veranstaltungen in allen Fakultäten der Universität Freiburg von

8.00 – 22.00 Uhr

Anfahrt www.studium.uni-freiburg.de/de/service_beratung/zsb/orientierung.html

www.uni-freiburg.de/de/universitaet/lageplaene/index.php

Kontakt Zentrale Studienberatung

Telefon: 0761/203-4249, -4248

E-Mail: info@zsb.uni-freiburg.de

Kurzbeschreibung Die Institute der Universität Freiburg öffnen ihr Lehrangebot für das

Wintersemester 2007/08 am 20. November auch für Schülerinnen und

Schüler der Jahrgangsstufen 12 und 13. Das Angebot wird ergänzt

durch spezielle Veranstaltungen zum „Tag der offenen Tür“, wie

Einführung in das Studienfach, studienfachliche Beratung,

Laborbesichtigungen, Versuche und Führungen durch die Universität.

Das Studentenwerk Freiburg beteiligt sich am „Tag der offenen Tür“ mit

einem preisgünstigen Essen in der Mensa. Außerdem sind die

Freiburger Fachhochschulen, die Pädagogische Hochschule Freiburg

sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Hochschulteams der

Agentur für Arbeit mit Informationsveranstaltungen und Infoständen

vertreten. Auf die Veranstaltungen der Musikhochschule Freiburg wird

im Programmheft der Zentralen Studienberatung verwiesen.

Programm Das Programm kann ab Mitte Oktober 2007 unter

www.zsb.uni-freiburg.de/ herunter geladen werden.

Besonderheiten Die Schülerinnen und Schüler müssen sich nicht vorher zur Teilnahme

anmelden; sie sollten sich jedoch vor dem Besuch der Universität mit

der Lage der Institute und Hörsäle vertraut machen.

http://www.studium.uni-freiburg.de/de/service_beratung/zsb/orientierung.html
http://www.uni-freiburg.de/de/universitaet/lageplaene/index.php
mailto:info@zsb.uni-freiburg.de
http://www.zsb.uni-freiburg.de/


Universität Heidelberg

STUDIENINFORMATIONSTAG „ALLES ZUM STUDIUM UND RUNDHERUM“

Datum 21. November 2007 von 9.00 – 16.00 Uhr

Ort Neue Universität, Universitätsplatz

Anfahrt www.uni-heidelberg.de/univ/besucher/anfahrt.html und http://www.uni-

heidelberg.de/univ/besucher/karten/2170a.html

Kontakt Zentrum für Studienberatung und Weiterbildung

Friedrich-Ebert-Anlage 62

Tel.: +49 (0) 6221-54-5454

E-Mail: studium@uni-heidelberg.de

Kurzbeschreibung: Info-Stände der Studienfächer

Vorträge zu folgenden Themen:

 Profil und Fächerangebot der Universität Heidelberg

 Bewerbungs-, Zulassungs- und Einschreibungsverfahren

 Studienkosten und –finanzierung: Studiengebühren, Bafög,

Studienkredite, Stipendien

 Wege zur Entscheidungsfindung: Wer? Was? Wo? Wie?

 Schwerpunkt: Biowissenschaften/Life Sciences

 Schwerpunkt: Gesellschaftswissenschaften

 Schwerpunkt: Naturwissenschaften

 Schwerpunkt: Sprachen

Programm Das aktuelle Programm können Sie sich unter

www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/studientag.html

herunterladen.

Besonderheiten Eine Anmeldung zu den Veranstaltungen am 21. November 2007 ist

nicht erforderlich.

Weitere Informationsveranstaltungen:

Orientierungstage Rhein-Neckar für Studieninteressierte vom 29.

Februar – 14.März 2007 Universität Heidelberg.

http://www.uni-heidelberg.de/univ/besucher/anfahrt.html
http://www.uni-heidelberg.de/studium/interesse/studientag.html
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Die „Orientierungstage für Studieninteressierte“ bieten die Möglichkeit,

sich umfassend über das Studienangebot der Heidelberger Universität

wie auch der Hochschulen und Berufsakademien im Großraum Rhein-

Neckar zu informieren. Angesprochen sind insbesondere die Schüler

und Schülerinnen der letzten beiden Jahrgangsstufen. In Kooperation

mit der Universität Mannheim und den Agenturen für Arbeit Heidelberg,

Mannheim und Ludwigshafen findet zur Eröffnung am 29. Februar 2008

eine Hochschulmesse statt. Mehr als 30 Hochschulen und Akademien

der Region stellen ihr besonderes Profil an Ständen und mit

Kurzreferaten vor.

Parallel dazu werden Vorträge zu übergreifenden Themen wie

„Bewerbung und Zulassung“, „Studiengebühren“, „Auslandsstudien“

und dgl. mehr gehalten. In den der Messe folgenden zwei Wochen

führen die Universität Heidelberg wie auch die beteiligten Hochschulen

in die Anforderungen und Inhalte ihrer Studienfächer ein. Um den

Schülerinnen und Schülern den Besuch der fachspezifischen

Veranstaltungen und Workshops zu ermöglichen, finden diese jeweils

nachmittags statt. Das ausführliche Programm wird Anfang Februar

2008 in den Gymnasien verteilt.

Eine Anmeldung ist mit Ausnahme der Workshops nicht erforderlich.

Internet:

http://www.uni-heidelberg.de/studium/beratung/infotage.html

http://www.orientierungstage-rhein-neckar.de/

http://www.uni-heidelberg.de/studium/beratung/infotage.html
http://www.orientierungstage-rhein-neckar.de/
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Universität Hohenheim

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Universität Hohenheim

70599 Stuttgart

Bio-Gebäude

Anfahrt http://www.uni-hohenheim.de/kompakt/lageplan.htm

Kontakt Universität Hohenheim

Zentrale Studienberatung (ZSB)

70599 Stuttgart

Tel.: 0711 459 23210

E-Mail: zsb@uni-hohenheim.de

Kurzbeschreibung Studiengänge aus den Bereichen Agrarwissenschaften,

Naturwissenschaften, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften;

Bewerbung und Zulassung, BAföG, Schlüsselkompetenzen, vielerlei

"Mitmachaktionen", Infostände

Programm 08:30 Uhr: Überblick über die Universität Hohenheim

09:15 Uhr: Bewerbung und Zulassung

10:15 Uhr: Wirtschaftswissenschaften und Wirtschaftsinformatik

10:15 Uhr: Biologie

11:15 Uhr: Ernährungswissenschaft

12:15 Uhr: Lebensmittelwissenschaft und Biotechnologie

12:30 Uhr: Kommunikationswissenschaft

13:15 Uhr: Lebensmittelchemie

13:30 Uhr: Soft Skills

14:15 Uhr: Agrarwissenschaft, Agrarbiologie, Nachwachsende

Rohstoffe

14:30 Uhr: BaföG

www.uni-hohenheim.de/studientag

Besonderheiten Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

http://www.uni-hohenheim.de/kompakt/lageplan.htm
mailto:zsb@uni-hohenheim.de
http://www.uni-hohenheim.de/studientag
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Universität Karlsruhe (TH)

STUDIENINFORMATIONSTAG „UNI FÜR EINSTEIGER“

Datum 21. November 2007

Ort Campus der Universität Karlsruhe (TH)

Kaiserstraße 12

Informationsstände im Hörsaalgebäude am Forum (Geb. 30.95)

Anfahrt www.uni-karlsruhe.de/info/496.php

Kontakt Zentrum für Information und Beratung (zib)

Zähringerstr. 65 (Marktplatz)

76133 Karlsruhe

Tel.: 0721/608-4930

E-Mail: zib@zib.uni-karlsruhe.de

Internet: http://www.zib.uni-karlsruhe.de/

Kurzbeschreibung Die Universität Karlsruhe (TH) ist die einzige Eliteuniversität

Baden-Württembergs. Die Studiengänge sind in 11 Fakultäten

gegliedert (Mathematik, Physik, Chemie- und Biowissenschaften,

Geistes- und Sozialwissenschaften, Architektur, Bauingenieur-,

Geo- und Umweltwissenschaften, Maschinenbau,

Chemieingenieurwesen und Verfahrenstechnik, Elektrotechnik

und Informationstechnik, Informatik und

Wirtschaftswissenschaften). Studieninteressierte sind herzlich

eingeladen, quer durch die verschiedenen Fachrichtungen

Vorlesungen zu beschnuppern, an Laborführungen und

Workshops teilzunehmen oder Experimente und

Demonstrationen zu bestaunen sowie einen Einblick in das

alltägliche Studentenleben zu gewinnen. Eine Möglichkeit ihre

Studienwahl zu überprüfen, ihrer Entscheidung ein Stück näher

zu kommen oder neue Ideen für die Fachwahl zu entwickeln. Für

Fragen zur Studienwahl und Antworten zu allem, was sie rund

um das Thema Studium bewegt: Bewerbung, Einschreibung,

Aufenthalt im Ausland, Zimmersuche, Studienorganisation,

Zusatzangebote... stehen Ihnen an den Informationsständen

Ansprechpartner zur Verfügung. Die Studienberatungsstelle

mailto:zib@zib.uni-karlsruhe.de
http://www.zib.uni-karlsruhe.de/
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bietet fächerübergreifende Vorträge an

„Zulassungsbeschränkung, NC, Wartezeit und Co – wie geht

das?“, „Einstieg in das Studium an der Uni“, „Lehramtsstudium“

An den Ständen der Fakultäten beraten und informieren

Professoren, Assistenten und Studierende über die mehr als 50

angebotenen Studiengänge. Fragen sind jederzeit willkommen

und erwünscht. Der Infotag findet von 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

statt. Mensa und Cafeterien sind geöffnet.

Programm Das ausführliche Programm für den Studieninformationstag „Uni für

Einsteiger“ und das Programm für die Hochschultage der Hochschulen

Karlsruhe/Pforzheim erhalten Sie im Zentrum für Information und

Beratung (zib) der Universität, Tel.: 0721/608-4930 oder finden Sie im

Internet: www.uni-karlsruhe.de/zib/html/order_download.php bzw. unter

www.zib.uni-karlsruhe.de/4279.php

Besonderheiten Eine Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen ist nicht

erforderlich. Am Informationstag am 21. November 2007 finden Sie die

Allgemeine Studienberatung im Foyer des Hörsaalgebäudes am Forum

(zentraler Veranstaltungsort).

Jede(r) Interessierte ist herzlich willkommen sowohl bei der

Veranstaltung „Uni für Einsteiger“ als auch zum Schnupperstudium

während der Vorlesungszeit. Das Angebot an Schnuppervorlesungen

finden Sie im Internet:

www.uni-karlsruhe.de/zib/html/order_download.php. Dort finden Sie

auch wichtige Informationen zu den einzelnen Studiengängen.

http://www.uni-karlsruhe.de/zib/html/order_download.php
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Universität Konstanz

STUDIENTAGE DER UNIVERSITÄT KONSTANZ

Datum 4. – 6. März 2008

Ort Universität Konstanz

Universitätsstr.10

78464 Konstanz

Anfahrt www.uni-konstanz.de/universitaet/index.php?cont=kontakt&lang=de

Kontakt E-Mail: ulrich.peplinski@uni-konstanz.de

http://www.uni-konstanz.de

Kurzbeschreibung Studientage sind Schülerinformationstage für Gymnasiasten der 12.

Klassen der Bodensee-Region. Die Studientage informieren über die

Studienmöglichkeiten an der Universität Konstanz.

Programm 9.30 bis 10.20 Uhr: Eröffnungsveranstaltung im Auditorium

Maximum der Universität Konstanz

Moderation: Ulrich Peplinski, Zentrale Studienberatung

Begrüßung und Einführung:

Was die Universität von ihren Studierenden erwartet

Rektor Prof. Dr. Gerhart von Graevenitz

Abitur 2009 – Und was dann?

Studienangebot der Universität und Tipps zur Studienwahl

Heike Schwartz, Leiterin der Zentralen Studienberatung

Studium heute:

Was die Studierenden an ihrer Universität erwartet

Vertreter des Allgemeinen Studierendenausschusses AStA

10.30 bis 12.45 Uhr: Neigungsgruppen am Vormittag

12.45 bis 14.15 Uhr: Mittagspause – mit der Möglichkeit:

- zum Mittagessen in der Menseria

- zu Gesprächen mit Vertretern der verschieden studentischen

Fachschaften im Eingangsbereich der Universität

- des Besuchs der Informationsstände der Studienberatung, des

Studentenwerks und der BA Horb im Eingangsbereich

http://www.uni-konstanz.de/universitaet/index.php?cont=kontakt&lang=de
http://www.uni-konstanz.de/
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- zur Teilnahme an einer Führung durch die Universitäts-bibliothek

(13.30 bis 14 Uhr),Treffpunkt Ebene B 4

- zum Besuch der Infoveranstaltung für schweizer Schüler

(nur Donnerstag, 06.03.2008, 13.30 – 14 Uhr, Hörsaal A 704)

14.15 bis 16.30 Uhr: Neigungsgruppen am Nachmittag

Besonderheiten Die Schulleitungen der regionalen Gymnasien erhalten im November

2007 die Studientagseinladungen und -programme. Die Schulleitungen

melden bis 31.01.2008 die Teilnehmerzahlen für die Neigungsgruppen.
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Universität Mannheim

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Universität Mannheim

Schloss, Ostflügel

Anfahrt http://www.uni-mannheim.de/ionas/uni/home/inhalt/anfahrt/

Kontakt Roland Waha

Tel.: 0621/181-1196

E-Mail: waha@verwaltung.uni-mannheim.de

Kurzbeschreibung Am Studieninformationstag sind alle Schülerinnen und Schüler sowie

alle Studieninteressierten der Region Rhein-Neckar herzlich eingeladen

die Universität Mannheim kennen zu lernen. Neben Facheinführungen,

Vorträgen zu Bewerbung, Auswahl und Zulassung, werden außerdem

zahlreiche Workshops angeboten.

Eine Universität ist aber weit mehr als nur ein Angebot an

Studienfächern. Deshalb bietet sich auf einem Informationsmarkt den

Studieninteressierten die Möglichkeit zu Gesprächen und Austausch

über die umfassenden Angebote der Universität Mannheim. Dazu

gehören Studenteninitiativen, internationale Initiativen, Einrichtungen

der Universität, Studentenwerk u.a.

Programm Neben den Veranstaltungen zu allgemeinen studienbezogenen

Themen am Vormittag können am frühen Nachmittag Veranstaltungen

zu den einzelnen Fächern besucht werden. Ab 15.30 Uhr schließen

sich Workshops an, die - bei vorhergehender Anmeldung - nochmals

eine Vertiefung zu bestimmten Themen und Fächern bieten.

Für Studieninteressierte, die den Uni-Betrieb in "Echtzeit" erleben

möchten, werden einzelne Vorlesungen für ein "Schnupperstudium"

geöffnet. Diese Vorlesungen sind alltägliche Veranstaltungen auf dem

Studienplan der Studierenden.

Ergänzt wird das Informationsangebot durch Veranstaltungen der

Agentur für Arbeit Ludwigshafen zum Thema Auswahl und

Beratungstest.

http://www.uni-mannheim.de/ionas/uni/home/inhalt/anfahrt/
mailto:waha@verwaltung.uni-mannheim.de
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Besonderheiten Eine Anmeldung für die Workshops über Internet oder telefonisch ist

notwendig. Im Rahmen des Studieninformationstages können

bestimmte reguläre Vorlesungen besucht werden ("Schnupper-

studium").

Der Link ist: www.uni-mannheim.de/studieninfotag

www.uni-mannheim.de/studieninfotag
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Universität Stuttgart

UNITAG

Datum 21. November 2007

Ort Universität Stuttgart

Campus Stadtmitte und Campus Vaihingen

Anfahrt http://www.uni-stuttgart.de/unitag

Kontakt Zentrale Studienberatung

Edith Bachhuber

Tel.: 0711 / 685-66274

Fax: 0711 / 685-66282

E-Mail: unitag@uni-stuttgart.de

Kurzbeschreibung Der Unitag findet am 21.11. von 9.00 bis ca. 16.00 Uhr statt. Wir bieten

Ihren Schülerinnen und Schülern am Unitag die Gelegenheit, die

Universität Stuttgart und ihr vielfältiges Studienangebot kennen zu

lernen. Die Vorträge am Unitag sind keine regulären Vorlesungen,

sondern spezielle Veranstaltungen für die Schüler/innen, die einen

Überblick über die einzelnen Studiengänge und verwandte

Studiengänge geben. Die Vorträge werden ergänzt durch Instituts- und

Laborbesichtigungen, Informationsstände und die Möglichkeit zu

Gesprächen mit Professor/innen, Studierenden und

Studienberater/innen – all diese Angebote sollen den Schüler/-innen

helfen, eine gute Studienentscheidung zu treffen.

Programm Programm Stadtmitte:

09.00-09.50 Uhr: Begrüßung

10.00-12.00 Uhr: Geschichte und Kunstgeschichte

10.00-12.00 Uhr: Pädagogik/Berufspädagogik - Technikpädagogik

10.00-12:00 Uhr: Wirtschaftswissenschaften

12.10-13.30 Uhr: Lehramt an Gymnasien

13.40-16:00 Uhr: Sprach- und Literaturwissenschaften

14.00-16.00 Uhr: Philosophie

14.00-16:00 Uhr: Sozialwissenschaften

http://www.uni-stuttgart.de/unitag
mailto:unitag@uni-stuttgart.de
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Programm Vaihingen:

09.00-09.50 Uhr: Begrüßung

10.00-11.30 Uhr: Biologie

10.00-13:00 Uhr: Chemie

10.45-12.45 Uhr: Mathematik

10.00-11.00 Uhr: Elektrotechnik und Informationstechnik

10.00-12:45 Uhr: Luft- und Raumfahrttechnik und Geodäsie

10.00-13:05 Uhr: Architektur, Bauingenieur- und

Umweltwissenschaften

12.30-13.45 Uhr: Lehramt an Gymnasien

14.00-16.00 Uhr: Physik

13.15-14.45 Uhr: Informatik und Softwaretechnik

13.00-16:00 Uhr: Maschinenbau

10.30-12.30 Uhr: Sportwissenschaft:

Besonderheiten Die Anmeldung Ihrer Schüler/innen (Gesamtzahl und für die einzelnen

Veranstaltungen) ist aus Sicherheitsgründen dringend erforderlich.

Anmeldeschluss ist So, 21. Oktober 2007. Die Anmeldung erfolgt

Online. Das Anmeldeportal, bei dem Sie die Beschreibung des

Verfahrens finden, steht unter http://www.uni-stuttgart.de/unitag ab

Schuljahresbeginn zur Verfügung (Mo, 10.09.07). Den Einstieg finden

Sie über den Link "Online-Anmeldung für Schulklassen" auf der

Indexseite. Nach einigen Sicherheitshinweisen müssen Sie

Benutzernamen und Kennwort eingeben:

Benutzername: unitag

Kennwort: rpsundtu

Auf der genannten Internetseite finden Sie auch ein Faxan-

meldeformular, falls die Online-Anmeldung aus irgendeinem Grund

nicht funktionieren sollte.

http://www.uni-stuttgart.de/unitag
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Universität Tübingen (Eberhard Karls Universität Tübingen)

STUDIENTAG 2007

Datum 21. November 2007

Ort Eberhard Karls Universität Tübingen

Neue Aula

Wilhelmstraße

Hörsaalzentrum Morgenstelle

Anfahrt Informationen im Lageplanangebot der Universität unter: http://www.uni-

tuebingen.de/uni/qvr/08p/08p.html

sowie im Programmheft

Kontakt Zentrale Studienberatung im ABZ (http://www.uni-tuebingen.de/abz/)

Dr. Helwig Börger

Tel.: 07071/29 74206 (helwig.boerger@abz.uni-tuebingen.de)

Dr. Felix Heine

Tel. :07071/29 77730 (felixheine@uni-tuebingen.de)

Programm Das Vormittagsprogramm beginnt um 9.15 Uhr mit dem Markt der

Möglichkeiten (in der Neuen Aula und im Hörsaalzentrum Auf der

Morgenstelle). An Informationsständen besteht für Sie bis 12.30 Uhr

die Möglichkeit zu Gesprächen über das Fächerangebot der

Universität. Parallel vermitteln Ihnen Kurzvorträge ab 10.20 Uhr weitere

Einblicke in die verschiedenen Fachgebiete der Fakultäten der

Universität. Mittagspause ist von 12.30 - 13.30 Uhr. Mensen und

Cafeterien des Studentenwerks stehen Ihnen zur Verfügung. Beim

Nachmittagsprogramm von 13.30 - 16.00 Uhr können Sie sich über

das besonders gewünschte Fachgebiet noch näher erkundigen. Hierzu

bieten die einzelnen Fächer in den jeweiligen Instituten und Seminaren

ein umfangreiches Angebot.

Besonderheiten Das Programm wird ab August unter http://www.uni-

tuebingen.de/abz/Studientag/stdtag2007 als pdf-Datei zum Download

bereitstehen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

http://www.uni-tuebingen.de/uni/qvr/08p/08p.html
http://www.uni-tuebingen.de/uni/qvr/08p/08p.html
mailto:helwig.boerger@abz.uni-tuebingen.de
mailto:felixheine@uni-tuebingen.de
http://www.uni-tuebingen.de/abz/Studientag/stdtag2007
http://www.uni-tuebingen.de/abz/Studientag/stdtag2007
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Universitaet Ulm

STUDIENTAG AN DER UNIVERSITÄT ULM

Datum 21. November 2007

Ort Universität Ulm

Anfahrt www.uni-ulm.de/fileadmin/website_uni_ulm/plaene/plan_campus.pdf

Kontakt Zentrale Studienberatung

Tel.: 9731/ 5022053

E-Mail: zentralestudienberatung@uni-ulm.de

Kurzbeschreibung Nach der Begrüßung um 09:15 Uhr durch den Prorektor der Universität

Ulm finden am Vormittag von 08:45 bis 11:30 Uhr Facheinführungen

in allen Studiengängen statt. Es besteht die Möglichkeit, mehrere

Facheinführungen zu besuchen. Die Facheinführungen vermitteln

einen Überblick über Studieninhalte, Studienablauf und Berufsfelder.

Am Nachmittag finden vertiefende Veranstaltungen und Führungen

in Labors und Instituten statt, bei denen den Forscherinnen und

Forschern über die Schulter geschaut werden kann. In allen

Fachbereichen können ausgewählte Vorlesungen besucht werden.

Programm In einem umfangreichen Begleitprogramm können Informationen zu

Auswahlverfahren, Überbrückungsmöglichkeiten, Studienfinanzierung,

Studiengebühren, Auslandsstudium, den neuen Studienstrukturen und

vielen weiteren Themen gesammelt werden.

Im Forum besteht während des ganzen Tages (08:30 - 16:00 Uhr) ein

Info Markt. Dort gibt es Infostände der einzelnen Fächer, an denen die

Möglichkeit besteht, Gespräche mit Fachvertretern und Studierenden

zu führen.

Weiter gibt es Infostände des International Office zu

Austauschprogrammen und Auslandsstudium, des Studentenwerks,

der Arbeitsagentur und der zentralen Studienberatung.

www.uni-ulm.de/studieninteressierte

Besonderheiten Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

www.uni-ulm.de/fileadmin/website_uni_ulm/plaene/plan_campus.pdf
http://www.uni-ulm.de/studieninteressierte
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Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

STUDIENTAG 2007

Kurzbeschreibung Mit rund 4.500 Studierenden ist die Pädagogische Hochschule

Ludwigsburg eine der größten Spezialhochschulen für Bildungs-

wissenschaften in Baden Württemberg. In ihrem vollen Promotions-

und Habilitationsrecht ist sie den Universitäten gleichgestellt. Ihre

Hauptaufgabe ist die Ausbildung von Lehrkräften an Grund- Haupt-,

Real-, Berufs- und Sonderschulen. Weitere Angebote sind unter

anderem die Studiengänge Erwachsenenbildung (Diplom), Kultur-

management (M.A.), Bildungsmanagement (M.A.), Frühkindliche

Bildung (BA) und Erziehung sowie Kultur und Medienbildung (BA).

Im Rahmen ihres Weiterbildungsprogramms bietet die Hochschule

Fortbildungsangebote für Lehrer, Erzieher/innen sowie Fach- und

Führungskräfte aus der Wirtschaft.

In der Forschung liegt ihr Schwerpunkt in der Bildungsforschung, und

dort v.a. in der schulbezogenen Lehr-/Lernforschung.

Datum 21. November 2007

Ort Pädagogische Hochschule Ludwigsburg

Reuteallee 46

71634 Ludwigsburg

Anfahrt Lageplan unter www.ph-ludwigsburg.de/1519.html

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: S-Bahn (S 4) Richtung Ludwigsburg -

Marbach, Haltestelle Favoritepark; mit dem PKW: Autobahn A 81,

Autobahnausfahrt Ludwigsburg Nord, B 27 Richtung Ludwigsburg, nach

der Bahnunterführung links in die Reuteallee abbiegen.

Kontakt Sonja Jirasek M.A.

Studienabteilung

Tel.: 07141 / 140-274

Sonja.Jirasek@vw.ph-ludwigsburg.de,

http://www.ph-ludwigsburg.de/

http://www.ph-ludwigsburg.de/1519.html
mailto:Sonja.Jirasek@vw.ph-ludwigsburg.de
http://www.ph-ludwigsburg.de/
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Die Studiengänge sind in drei Fakultäten organisiert. Die dritte Fakultät

für Sonderpädagogik am Standort Reutlingen arbeitet in den medi-

zinischen Bereichen eng mit der Universität Tübingen zusammen. Die

Lehramtsstudiengänge zeichnen sich durch einen starken Praxisbezug

aus.

Alle Lehramtstudiengänge sind zulassungsbeschränkt. Dies bedeutet,

dass 90% der Studienplätze im 1. Fachsemester aufgrund eines auf

den Studiengang bezogenen Auswahlverfahrens vergeben werden.

Neben Auswahlpunkten für die schulischen Leistungen werden die

berufsorientierten sonstigen Leistungen (Ausbildung, Praktikum,

Ehrenamt, etc.) bewertet.

Die Studienangebote finden sie unter folgender Adresse

(http://www.ph-ludwigsburg.de/75.html).

Programm 9.45 Uhr:

Aula Begrüßung und Information zum Studium, zum

Auslandsstudium, von der Arbeitsagentur

10.30 – 11.45 Uhr:

Information zu den Studiengängen

11.45 – 12.45 Uhr: Beratung durch Fachvertreter/innen und zum

Auslandsstudium

12.30 – 13.30 Uhr:

Beratung durch den AStA / Mittagspause

13.45 – 15.15 Uhr:

Teilnahme an einer Vorlesung/Seminar

Von 10.30 Uhr bis 16.00 Uhr besteht die Möglichkeit einer

individuellen Beratung durch eine Vertreterin der Arbeitsagentur

Ludwigsburg. Das ausführliche Programm steht ab November auf

unserer Homepage. Zugleich werden im Foyer (1. OG) vor der Aula

detaillierte Programme ausliegen.

http://www.ph-ludwigsburg.de/75.html
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Pädagogische Hochschule Schwäbisch-Gmünd

STUDIENTAG

Kurzbeschreibung Sie möchten Lehrer(-in) werden? Sie haben Lust auf einen

abwechslungsreichen Beruf im Bildungssektor? Sie interessieren sich

für ein praxisorientiertes und wissenschaftlich fundiertes Studium? Und

das bei guten Studienbedingungen und in einer persönlichen

Atmosphäre? Sie möchten sich bei gesellschaftlich relevanten Themen

einbringen und Zukunft mitgestalten? Dann sind Sie an der

Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd genau richtig! Wir

bieten die Studiengänge Lehramt an Grund- und Hauptschulen sowie

Lehramt an Realschulen an. In Kooperation mit der Hochschule Aalen

können Sie bei uns mit dem BA/MA-Studiengang Ingenieurpädagogik

in die Zukunft starten. Außerdem können Sie ab dem Wintersemester

2007/08 die neuen Bachelor-Studiengänge „Frühe Bildung“ und

„Gesundheitsförderung“ studieren. Schwäbisch Gmünd ist ideal für

Studierende, die eine historische Altstadt, einen Campus im Grünen

und einen entspannten Wohnungsmarkt schätzen, aber nicht auf die

Angebote des Großraums Stuttgart verzichten möchten.

Programm Am Studientag haben Sie die Möglichkeit, unsere Hochschule

persönlich kennen zu lernen. Ab 9:00 Uhr erhalten Sie Informationen

über unsere Studiengänge, deren Zulassungsvoraussetzungen und

das Bewerbungsverfahren. Sie können an ausgewählten

Lehrveranstaltungen teilnehmen, nach Herzenslust in der Bibliothek

stöbern, in der Mensa essen, Studierenden begegnen und einfach mal

Hochschulluft schnuppern. Ab Oktober kann das genaue Programm

unter dem link www.ph-gmuend.de herunter geladen werden.

Datum 21. November 2007, Beginn 09:00 Uhr

Ort Pädagogische Hochschule Schwäbisch Gmünd, Hörsaal 1

Anfahrt www.ph-gmuend.de

Kontakt Oberstudienrätin Barbara Dittrich (Studienberaterin)

Tel.: 07171-983210

E-Mail: barbara.dittrich@ph-gmuend.de

http://www.ph-gmuend.de/
mailto:barbara.dittrich@ph-gmuend.de
http://www.ph-gmuend.de/
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Besonderheiten Für den Studientag gibt es eine Anmeldefrist. Den genauen Termin und

das Anmeldeformular können Sie ebenfalls unter www.ph-gmuend.de >

Studium > Informationen für Studieninteressierte herunterladen.

Die Pädagogische Hochschule bietet außerdem während des

gesamten Semesters ein Schnupperstudium an: ausgewählte und für

Anfänger geeignete Lehrveranstaltungen stehen allen Interessierten

ohne Anmeldung offen. Das jeweils aktuelle Programm finden Sie unter

www.ph-gmuend.de > Studium> Informationen für Studieninteressierte.

http://www.ph-gmuend.de/
http://www.ph-gmuend.de/
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Pädagogische Hochschule Weingarten

STUDIENINFORMATIONSTAG/TAG DER OFFENEN TÜR

Datum 21. November 2007

Ort Pädagogische Hochschule Weingarten

Kirchplatz 2

88250 Weingarten

Aula im Schlossbau

Anfahrt http://www.ph-weingarten.de/de/service-information/anfahrt-und-

lageplan.php?navanchor=1010068

Kontakt Dr. Gabriele Runge

Tel.: 0751-5018728,

E-mail: studienberatung@ph-weingarten.de

Kurzbeschreibung In der großzügigen Anlage des ehemaligen Barockklosters über der

Innenstadt von Weingarten erfahren ca. 2600 Studierende eine

unverwechselbare Lern-Atmosphäre. Angeboten werden ein fundiertes

Lehramtsstudium sowie innovative Bachelor- und Master-

Studiengänge.

Die PH Weingarten bildet Lehrerinnen und Lehrer für Grund- und

Hauptschulen, für Realschulen sowie in Zusammenarbeit mit der

benachbarten Fachhochschule Berufsschullehrer für Fahrzeugtechnik

aus. Einen besonderen Stellenwert hat die schulpraktische Ausbildung.

Neu sind vom Herbst 2007 an die Bachelor-Studiengänge

„Elementarpädagogik“ sowie „Medien-/ Bildungsmanagement“. Für

Lehrerinnen und Lehrer mit Berufspraxis ist der Master-Studiengang

„Schulentwicklung“ eingerichtet.

Aufbauend auf einem dieser Studienabschlüsse kann das Diplom in

Erziehungswissenschaft erlangt werden. Die PH Weingarten hat das

Promotions- und das Habilitationsrecht.

Rege internationale Kontakte und Austauschmöglichkeiten gibt es mit

Hochschulen in Europa, Afrika, Amerika, Asien und Australien.

http://www.ph-weingarten.de/de/service-information/anfahrt-und-lageplan.php?navanchor=1010068
http://www.ph-weingarten.de/de/service-information/anfahrt-und-lageplan.php?navanchor=1010068
mailto:studienberatung@ph-weingarten.de
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Programm Hier finden Sie das Programm für den Studientag an der

Pädagogischen Hochschule Weingarten am 21. November 2007:

http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/studium-

lehre-weiterbildung-allg-studienberatung-

studieninformationstag.php?navanchor=1010055

Besonderheiten Eine besondere Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen gibt es nicht.

Es wird jedoch gebeten, dass die Schulen die Anzahl der

Teilnehmer/innen über die Anmeldebögen mitteilen. Eine Teilnahme an

Lehrveranstaltungen ist nach Anmeldung beim jeweiligen Dozenten per

E-Mail auch außerhalb des Studientages möglich.

Informationen zum Studium an der PH finden Sie auch in unserem

Studienführer, der vor allem für Erstsemester gedacht ist und wichtige

Adressen und Stichpunkte aufführt (z.B. Wohnen, Versicherungen,

BAföG):

www.ph-
weingarten.de/studierendensekretariat/downloads/Studienfuehrer_gesa
mt_2007_08.pdf.

Das aktuelle Vorlesungsverzeichnis gibt einen guten Einblick in die

Themen und Arbeitsgebiete der einzelnen Fächer: http://www.ph-

weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/vorlesungsverzeichnis-

wintersemester.php?navanchor=1010065.

http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/studium-lehre-weiterbildung-allg-studienberatung-studieninformationstag.php?navanchor=1010055
http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/studium-lehre-weiterbildung-allg-studienberatung-studieninformationstag.php?navanchor=1010055
http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/studium-lehre-weiterbildung-allg-studienberatung-studieninformationstag.php?navanchor=1010055
http://www.ph-weingarten.de/studierendensekretariat/downloads/Studienfuehrer_gesamt_2007_08.pdf
http://www.ph-weingarten.de/studierendensekretariat/downloads/Studienfuehrer_gesamt_2007_08.pdf
http://www.ph-weingarten.de/studierendensekretariat/downloads/Studienfuehrer_gesamt_2007_08.pdf
http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/vorlesungsverzeichnis-wintersemester.php?navanchor=1010065
http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/vorlesungsverzeichnis-wintersemester.php?navanchor=1010065
http://www.ph-weingarten.de/de/studium-lehre-weiterbildung/vorlesungsverzeichnis-wintersemester.php?navanchor=1010065
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Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe

STUDIENINFOTAG

Datum 19. Dezember 2007

Ort Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe, Reinhold-Frank-

Str. 81, Vortragssaal

Kontakt Frau Ilona Günthner

Tel. 0721 / 926 5205

E-Mail: mail@kunstakademie-karlsruhe.de

Kurzbeschreibung Die Staatliche Akademie der Bildenden Künste Karlsruhe mit ihrer

Außenstelle Freiburg besitzt ihren Ausbildungsschwerpunkt im Bereich

der freien Kunst sowie der Kunsterziehung für die gymnasiale

Oberstufe. Mit rund 300 Studierenden gehört die Kunstakademie

Karlsruhe zu den kleineren, spezialisierten Kunsthochschulen

Deutschlands. Eine Vielzahl großzügiger Ateliers und Werkstätten

garantiert ideale Studienbedingungen. Die Räume in Karlsruhe sind

über drei Standorte verteilt - das Hauptgebäude mit Vorder- und

Rückgebäude, den Bildhauergarten und Schloss Scheibenhardt.

Die Ausrichtung auf zentrale Bereiche bildnerischen Gestaltens

(Malerei, Bildhauerei, Grafik) hat sich bewährt und immer wieder zu

grenzüberschreitenden Erweiterungen des künstlerischen Spektrums

geführt. Die Ausbildung findet im gemeinsamen Klassenverband statt.

Persönliche Freiheit und Eigenverantwortung der Studierenden stehen

im Vordergrund. Ihre Bedeutung verdankt die Hochschule gegenwärtig

wie in der Vergangenheit dem auf dieses Konzept zugeschnittenen

Lehrkörper, der sich aus bedeutenden Vertretern heutiger Kunst

zusammensetzt.

Programm Ab 10 Uhr: Begrüßung durch den Rektor der Akademie, Professor

Erwin Gross. Einblicke ins Kunststudium mit Professoren der

Akademie. Studierende beantworten Fragen der Schüler. Vortrag und

Diskussion zum Thema „Kunst und Schule“. Besichtigung der Ateliers

und Werkstätten. Rundgang durch die Jahresausstellung 2007.
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Besonderheiten Die Kunstakademie Karlsruhe verbindet den Studieninfotag mit der

Jahresausstellung 2007, um den zukünftigen Studierenden einen

lebendigen Eindruck von der künstlerischen Arbeit an der Hochschule

zu geben.
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Staatliche Hochschule für Gestaltung Karlsruhe

STUDIENINFORMATIONSTAG/TAG DER OFFENEN TÜR

Datum 21. November 2007

Ort Staatlichen Hochschule für Gestaltung Karlsruhe (HfG), Lichthof

Anfahrt http://solaris.hfg-karlsruhe.de/hfg/inhalt/de/Hochschule/828

Kontakt Frau Jagiella

Tel.: 0721 / 8203 2369

E-mail: jagiella@hfg-karlsruhe.de

Kurzbeschreibung Wer Medienkunst, Design, Szenografie oder Kunstwissenschaft

studieren möchte, ist an der Staatlichen Hochschule für Gestaltung

Karlsruhe (HfG) richtig. Mit rund 400 Studierenden ist die HfG, die 1992

gemeinsam mit dem ZKM | Zentrum für Kunst und Medientechnologie

gegründet wurde, eine kleine Hochschule – was für die Intensität des

Studiums spricht. Nicht nur die Nachbarschaft zum ZKM und die damit

verbundene Kooperationspraxis mit dem weltweit einzigartigen

Zentrum für Kunst und Medientechnologie machen das Studium an der

HfG attraktiv. Hinzu kommen die vorzügliche Ausstattung unserer

Hochschule und die exzellente Qualität der Lehre, für die eine

renommierte Professorenschaft steht. Darüber hinaus unterhält die HfG

Karlsruhe Partnerschaften mit zahlreichen internationalen Kunst- und

Design-Hochschulen. Ausführliche Informationen im Internet unter

www.hfg-karlsruhe.de

Programm 10 Uhr:

Begrüßung durch den Assistenten des Rektors

10.20 – 12.10 Uhr:

Vorträge der Professoren zu den einzelnen Fachbereichen:

Medienkunst, Produkt-Design, Kommunikationsdesign, Ausstellungs-

design und Szenografie, Kunstwissenschaft und Medientheorie

12.10 – 14 Uhr:

Führungen durch die Studios und Werkstätten der

HfG durch Studierende der Hochschule

http://solaris.hfg-karlsruhe.de/hfg/inhalt/de/Hochschule/828
mailto:jagiella@hfg-karlsruhe.de
http://www.hfg-karlsruhe.de/
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Besonderheiten Anmeldungen bitte an das Zentrum für Information und Beratung (zib)

der Region Karlsruhe / Pforzheim: zib@zib.uni-karlsruhe.de, Tel: 0721

608 4930. Eine gesonderte Anmeldung bei der Hochschule ist nicht

erforderlich. Siehe auch die Broschüre des zib: Studieren in Karlsruhe

und Pforzheim – Informationstage 2007

mailto:zib@zib.uni-karlsruhe.de
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Hochschule für Musik Karlsruhe

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum Anfang 2008

Besonderheiten Weitere Informationen finden Sie im Wintersemester 2007/08 (also ab

Oktober 2007) auf der Homepage unter www.hfm-karlsruhe.de.

www.hfm-karlsruhe.de
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Staatliche Hochschule für Musik Trossingen

STUDIENTAG

Datum 21. November 2007

Ort Staatliche Hochschule für Musik Trossingen

Schultheiß-Koch-Platz 3

78647 Trossingen

Anfahrt www.mh-trossingen.de (Lage/Anfahrt); Lageplan per E-Mail anfordern:

veranstaltungen@mh-trossingen.de

Kontakt Presse- und Veranstaltungsbüro der Staatlichen Hochschule für Musik

Trossingen

Schultheiß-Koch-Platz 3

78647 Trossingen

Tel.: 07425 / 9491-49

Fax 07425 / 336449

E-Mail: veranstaltungen@mh-trossingen.de

Kurzbeschreibung Die Trossinger Hochschule für Musik hält an diesem Tag ein vielfältiges

Angebot zur ersten Kontaktaufnahme bereit, darunter ausführliche

Infoveranstaltungen über Studiengänge und Aufnahmeprüfungen,

Unterrichtshospitationen, Mitmach-Angebote und Führungen durchs

Haus.

Das Studienangebot der Staatlichen Hochschule für Musik Trossingen

umfasst die Fächer Diplom Künstlerische Ausbildung, Solisten-

Ausbildung, Diplom Musikpädagogik, Schulmusik sowie Evangelische

Kirchenmusik, Bachelor- und Masterstudiengänge sind in Vorbereitung.

Besonderheiten der Hochschule sind das deutschlandweit führende

Institut für Alte Musik sowie die profilierte Rhythmik-Abteilung. Anstelle

eines wissenschaftlichen Beifachs im Rahmen des Schulmusik-

studiums kann hier das Fach Jazz- und Popularmusik oder Ev.

Kirchenmusik gewählt werden. Neuheiten sind der EU-Master-

Studiengang OrganExpert sowie die Blasorchesterleitung als

koordiniertes Hauptfach.

Der Studientag beginnt um 10.00 Uhr mit einer Begrüßung durch

Rektorin Prof. Elisabeth Gutjahr. Angebote halten wir bis etwa 17.00

Uhr bereit. Das Programm umfasst u. a. detaillierte Informationen über

http://www.mh-trossingen.de/
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die Studiengänge sowie Anforderungen für die Aufnahmeprüfung und

bietet aktive und passive Einblicke in den Studienalltag. Im Rahmen

von Unterrichtshospitationen können die Studienanwärter direkt mit

ihren künftigen Dozentinnen und Dozenten in Kontakt treten und sich

individuell zu ihrem Instrument beraten lassen. Führungen durchs Haus

wie auch ein vom AStA betreuter Infostand runden das Angebot ab.

Erstmals wird der „Studientag“ in diesem Jahr gekoppelt mit einem

„Tag der Forschung“: Die Professoren der Fächer Musikwissenschaft

und Musikpädagogik sowie Doktoranden stellen in Vorträgen

Ergebnisse ihrer Forschung vor. Dieses Angebot richtet sich sowohl an

Schülerinnen und Schüler als auch an die begleitenden Lehrpersonen.

Programm Beginn: 10.00 Uhr, Begrüßung durch Rektorin Prof. Elisabeth Gutjahr

anschließend: Informationsveranstaltungen zu Studiengängen

und Schwerpunkten, Infos zur Aufnahmeprüfung

Nachmittags: verschiedene Mitmach- und Infoangebote wie z.B :

offene Probe des Hochschulchors, Chorleitung, Probe des

Hochschulorchesters; Probe Pop- und Jazzabteilung u.ä.

Begleitprogamm:

Infostand der Studierenden im Foyer, Führungen durch die

Hochschule, Möglichkeit zu Unterrichtshospitationen sowie individueller

Studienberatung

„Tag der Forschung“:

Vorträge aus Musikwissenschaft und Musikpädagogik mit

musikalischen Beiträgen, Abschluss-Diskussion

Ende: ca. 17.00 Uhr (Hospitationen z. T. auch später)
Besonderheiten Ein detailliertes Programm sowie die Anmeldeunterlagen können

angefordert werden unter: veranstaltungen@mh-trossingen.de oder

Tel: 07425-9491-49. Wenn Sie uns Ihr Instrument nennen, können wir

uns vorab um Hospitationsmöglichkeiten im Unterricht für Sie

bemühen. Aber auch ohne Anmeldung sind Sie bei uns herzlich

willkommen.

Sie haben am 21. November keine Zeit? Kein Problem. Bitte

entnehmen sie weitere Infos über Schnuppermöglichkeiten an der

Trossinger Musikhochschule der Website www.mh-trossingen.de

(Schnupperstudium).

mailto:veranstaltungen@mh-trossingen.de
http://www.mh-trossingen.de/
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Hochschule Aalen – Technik und Wirtschaft

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule Aalen, Aula (im Hauptgebäude)

Beethovenstr. 1

73430 Aalen

Telefon: 07361/576-0

Fax: 07361/576-2250

info@htw-aalen.de

www.htw-aalen.de

Anfahrt http://www.htw-aalen.de/aktuell/kontakt/lage.html

Kontakt Monika Theiss, Öffentlichkeitsarbeit und Marketing

Tel. 07361/576-2290, monika.theiss@htw-aalen.de

Kurzbeschreibung Regional verankert, international vernetzt – die Hochschule für Technik

und Wirtschaft (HTW) ist die größte Hochschule in Ostwürttemberg. Sie

gehört zu den forschungsintensivsten Hochschulen des Landes. 15

Studienangebote garantieren derzeit rund 4000 Studierenden eine

wissenschaftlich fundierte und praxisorientierte Ausbildung in den

Bereichen Technik, Wirtschaft, Medien, Informatik und Life Science.

Am Studieninformationstag laden wir Sie herzlich ein, unsere

Hochschule und die Studiengänge näher kennenzulernen. In einem

Vortrag werden Ihnen die Studienangebote vorgestellt. Nutzen Sie die

Gelegenheit, sich durch die Räume und vielfältigen Labore eines

Studiengangs führen zu lassen. Im persönlichen Gespräch mit den

Mitarbeitern und Professoren können Sie herausfinden, welches

Studium für Sie geeignet ist. Beim Studieninformationstag haben Sie

außerdem die Chance, an einer Vorlesung teilzunehmen oder sich mit

den Studierenden auszutauschen. Zudem beraten wir Sie gerne zur

Bewerbung an der Hochschule und den Zulassungsvoraussetzungen.

Die Mitarbeiter der Hochschule Aalen freuen sich auf Ihren Besuch und

unterstützen Sie gerne bei Ihrer Studien- und Berufswahl.

mailto:info@htw-aalen.de
http://www.htw-aalen.de/
http://www.htw-aalen.de/aktuell/kontakt/lage.html
mailto:monika.theiss@htw-aalen.de
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Bachelorangebote:

Allgemeiner Maschinenbau, Augenoptik und Hörakustik,

Betriebswirtschaft für kleine und mittlere Unternehmen, Chemie,

Elektronik und Informationstechnik, Informatik, Ingenieurpädagogik,

Internationale Betriebswirtschaft, Internationaler Technischer Vertrieb,

Kunststofftechnik, Maschinenbau/ Fertigungstechnik, Mechatronik,

Oberflächen- und Werkstofftechnik, Optoelektronik/Lasertechnik,

Technische Redaktion, Wirtschafts-ingenieurwesen.

Masterangebote:

Management/International Business (Studienschwerpunkte:

International Business, Führung mittelständischer Unternehmen/SME

Management), Photonics, Polymer Technology, Vision Science and

Business.

Programm 09.30 Uhr: Treff in der Aula der Hochschule

09.30 – 09.50 Uhr: Begrüßung und Information durch den Prorektor

09.50 – 10.00 Uhr: Vorstellung von AStA/UStA

10.00 – 13.00 Uhr: Führung durch einen Studiengang, Teilnahme an

Vorlesungen und/oder Laborvorführungen

13.00 – 13.30 Uhr: Möglichkeit zum Mittagessen in der Mensa

ab 13.45 Uhr: Treff im Foyer: Es besteht die Möglichkeit, sich über

einen zweiten Studiengang zu informieren.

ab 13.30 Uhr: Interessierte Schüler können sich bei der Referentin des

Allgemeinen Studierendenausschusses (AstA) und bei Studierenden

informieren.

Eine ausführliche Programmübersicht finden Sie unter:

http://www.htw-aalen.de/dokumente/studieninformationstag.pdf

Besonderheiten Anmeldung der Schülerzahl und Wunsch der Fachrichtung bitte bis

Freitag, 26. Oktober 2007 an die

Hochschule Aalen,

Öffentlichkeitsarbeit und Marketing

Monika Theiss

Beethovenstr. 1

73430 Aalen

Tel.: 07361/576-2290

Fax: 07361/576-2281,

E-Mail: monika.theiss@htw-aalen.de.

http://www.htw-aalen.de/dokumente/studieninformationstag.pdf
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Hochschule Albstadt-Sigmaringen - Ingenieur- und Wirtschaftswissenschaften

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Hochschulstandorte Albstadt und Sigmaringen

Anfahrt www.hs-albsig.de unter Kontakt/Anfahrtsskizze

Kontakt Prof. Dr. Markus Lehmann, Prorektor

Tel.: (07571) 732-274

Fax: (07571) 732-362

E-Mail: lehmann@hs-albsig.de

Renate Lutat, PR-Sekretariat

Tel.: (07571) 732-277

Fax: (07571) 732-362

E-Mail: lutat@hs-albsig.de

Kurzbeschreibung In der modernen Hochschule finden Sie ein ideales Lernklima: direkten

Kontakt zu den Professoren, überschaubare Gruppen, gut

ausgestattete Laboratorien, praxisorientierte Seminare und

Vorlesungen sowie Unterstützung beim Berufseinstieg.

In den drei Fakultäten „Engineering“, „Business and Computer Science“

und „Life Sciences“ sind knapp 2700 Studierende eingeschrieben. Sie

verteilen sich je zur Hälfte auf die beiden Hochschulstandorte Albstadt

und Sigmaringen.

Die neun akkreditierten Bachelor-Studiengänge orientieren sich eng an

der Wirtschaft und sind mit ihren Studieninhalten direkt am Puls der

Zeit.

In der Region sind zahlreiche international erfolgreiche Unternehmen

aus den Bereichen Maschinenbau, Textilindustrie, Pharma- und

Medizintechnik, Elektrotechnik und Lebensmittelindustrie zuhause.

Die Berufsaussichten für Hochschulabsolventen sind also

überdurchschnittlich gut.

http://www.hs-albsig.de/
mailto:lehmann@hs-albsig.de
mailto:lutat@hs-albsig.de
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Studiengänge

Bachelor (7 Semester):

 Bekleidungstechnik

 Kommunikations- und Softwaretechnik

 Maschinenbau

 Wirtschaftsingenieurwesen

 Betriebswirtschaft

 Wirtschaftsinformatik

 Facility Management

 Lebensmittel, Ernährung, Hygiene

 Pharmatechnik

Zu jedem der Bachelorstudiengänge wird ein weiterführender oder

vertiefender Masterstudiengang angeboten oder ist in Vorbereitung.

Programm  Betreuung und Begleitung durch Studierende

 Vorstellung der Hochschule und ihrer Studiengänge

 Besuch von Vorlesungen und Praktika

 Essen in der Mensa

 Gespräch mit Studierenden und Professoren

Besonderheiten Anmeldung erforderlich.

Genaues Programm und Anmeldung im Internet:

www.hs-albsig.de unter Aktuell / Veranstaltungen

Weitere Informationsveranstaltungen:

 BOGY-Tage in individueller Absprache mit interessierten Schulen

 Führungen durch die wissenschaftliche Hochschulbibliothek für

Schulklassen

 Girls`Day im April

 „Visionen – Wege nach der Hochschulreife“, 12.09.2007 am

Standort Sigmaringen

 „Visionen – Wege nach der Hochschulreife“, 26.09.2007 in der

Stadthalle Balingen

 Karrierebörse, 14.11.2007

Außerdem ist die Hochschule Albstadt-Sigmaringen auf verschiedenen

Berufsbildungsmessen vertreten (z. B. Jobs for future in Villingen-

Schwenningen, Binea in Reutlingen, KarriereStart in Ravensburg,

Techno-Pharm in Nürnberg etc.).

http://www.hs-albsig.de/
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Hochschule Biberach

INFO-TAG

Datum 21. November 2007, 10:30 - 15:00 Uhr

Ort Hochschule Biberach, Audimax

Anfahrt http://www.hochschule-biberach.de/service/Wegbeschreibung

Kontakt Studentische Abteilung

Frau Hannelore Baier

Tel.: 07351/582-151

E-Mail: baier@fh-biberach.de

Kurzbeschreibung Hochschule zum Anfassen, das bietet der Info-Tag der Hochschule

Biberach Schülerinnen und Schülern ab der Oberstufe. An diesem Tag

präsentiert sich der Biberacher Campus mit einem bunten Programm

an Präsentationen, Schnuppervorlesungen und Workshops;

Studierende, Mitarbeiter und Professoren der Studiengänge

Architektur, Gebäudeklimatik, Energiesystemtechnik (ab SS 08),

Bauingenieurwesen, Projektmanagement (Bau), Betriebswirtschaft

(Bau und Immobilien) und Pharmazeutische Biotechnologie stehen für

persönliche Gespräche zur Verfügung. Antworten gibt es auch auf alle

Fragen zu Bewerbung, Zulassung und dem Thema Studiengebühren:

Wie werden sie an der Hochschule Biberach zur Verbesserung der

Lehre eingesetzt? Und welche Möglichkeiten gibt es, diese Investition

in die Zukunft zu finanzieren?

Einblicke in die Welt der Hochschule, in den studentischen Alltag – und

eine umfangreiche Orientierung für mögliche Zukunftspläne.

Programm Das ausführliche Programm findet sich unter

http://www.hochschule-biberach.de/studium/bewerberinfo/Info-Tage

http://www.hochschule-biberach.de/service/Wegbeschreibung
mailto:baier@fh-biberach.de
http://www.hochschule-biberach.de/studium/bewerberinfo/Info-Tage
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Besonderheiten Eine Anmeldung zum Info-Tag ist nicht notwendig – einfach kommen

und stauen, was die Hochschule Biberach alles zu bieten hat! Weitere

Möglichkeiten den Campus kennen zu lernen, haben Schülerinnen und

Schüler am Mittwoch, 28. November 2007, ab 14.30 Uhr; 2008

voraussichtlich Anfang Mai. Die überschaubare Größe und die

persönliche Atmosphäre an der Hochschule Biberach bieten auch

außerhalb der festgelegten Info-Tage die Möglichkeit eines Campus-

Besuches. Schulklassen und auch einzelne Schüler sind herzlich

eingeladen! Nachfragen bitte direkt an den jeweiligen Studiengang

richten; die entsprechenden Ansprechpartner sind zu finden unter

http://www.hochschule-biberach.de/studium.

http://www.hochschule-biberach.de/studium
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Hochschule Esslingen

STUDIENINFOTAG 2007

Datum 21. November 2007 von 9.30 Uhr bis ca. 14.30 Uhr

Ort jeweils Beginn in der Aula:

Esslingen; Standort Stadtmitte

Kanalstr. 33

73728 Esslingen

Esslingen: Standort Flandernstraße

Flandernstr. 101

73732 Esslingen

Göppingen: Standort Göppingen

Robert-Bosch-Str. 1

73037 Göppingen

Anfahrt www.hs-esslingen.de

Kontakt Cornelia Mack,

Referat für Öffentlichkeitsarbeit und Marketing

Tel.: 0711.397-30 08

Fax: 0711.397-30 18,

E-Mail : presse@hs-esslingen.de

Kurzbeschreibung Was ist der Unterschied zwischen Maschinenbau und

Fahrzeugtechnik? Ist Mechatronik für mich die richtige Wahl? Was

bietet die Fakultät Angewandte Naturwissenschaften? Soziale Arbeit,

Pflege und Gesundheit – welche Studienangebote kann ich hier

wahrnehmen? Wie sieht ein Studium in Betriebswirtschaft oder

Informationstechnik aus? Kann ich an der Hochschule Esslingen

Sprachen erlernen und dann im Ausland studieren? Und wenn ich mich

für Umwelttechnik und Versorgungstechnik interessiere? Welche

Chancen habe ich dann? All diese Fragen und noch viel mehr erklären

Ihnen Professorinnen und Professoren und viele Studierende am

Studieninfotag. Am Studieninfotag stellen sich alle Fakultäten der

Hochschule Esslingen vor. In Schnuppervorlesungen, Laborführungen

und in Gesprächen können Sie sich informieren, welches Studium und

welche Fachrichtung am besten zu Ihnen passt. Wir nehmen uns die

Zeit für Sie. Kommen Sie vorbei.

http://www.hs-esslingen.de/
mailto:presse@hs-esslingen.de
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Programm 9.30 – 10.30 Uhr: Begrüßung

Schnuppervorlesungen

Mittagessen in der Mensa

Rundgänge durch die Fakultäten, Labore und Institute

Studienberatung während des ganzen Tages

14.30 Uhr: Ende des Studieninfotages

http://www.hs-esslingen.de/sit2007

Besonderheiten Die Schulen werden gebeten, ihre Schülerinnen und Schüler

gesammelt anzumelden (Anzahl der teilnehmenden SchülerInnen und

Angabe des Standortes). Anmeldeformulare sind im Internet unter

www.hs-esslingen.de/sit2007 zu erhalten.

(Anmeldeschluss 2.11.2007).

Einzelanmeldungen nimmt die Hochschule Esslingen per E-Mail

sit2007@hs-esslingen.de oder per Fax 0711-397-30 18 entgegen.

http://www.hs-esslingen.de/sit2007
http://www.hs-esslingen.de/sit2007
mailto:sit2007@hs-esslingen.de


www.studieninfo-bw.de 42

Hochschule Furtwangen – Informatik, Technik, Wirtschaft, Medien

STUDIENINFORMATIONSTAGE/TAGE DER OFFENEN TÜR

Datum 19. November.2007 Campus Furtwangen

21. November 2007 Campus Villingen-Schwenningen

Ort Campus Furtwangen:

Robert-Gerwig-Platz 1

78120 Furtwangen (Aula)

Campus Villingen-Schwenningen:

Jakob-Kienzle-Str. 17

78054 Villingen-Schwenningen (Hörsaal E 0.02)

Anfahrt http://www.hs-furtwangen.de/deutsch/kontakt/lage/

Kontakt Petra Pojer

Tel.: 07723 920 1114

E-Mail: pp@hs-furtwangen.de

Kurzbeschreibung Ein erstes „Herzlich Willkommen“ der Schüler gibt es vor der

Begrüßung mit der Ausgabe einer „Hochschule Furtwangen-Tasche“,

die mit dem Programm, Informationen über die Hochschule

Furtwangen, einem kleinen Präsent und einer Essensmarke für die

Mensa gefüllt ist. Die anschließende Begrüßung der Schüler erfolgt

durch den Rektor bzw. der Prorektorin. Neben allgemeinen

Informationen über die Hochschule wird ein Film über die HFU gezeigt

und Hinweise zum Tagesverlauf gegeben. Es folgt die Aufteilung in die

einzelnen Fakultäten, die ihre Studiengänge selbst kurz vorstellen. Im

Anschluss daran können die Schüler verschiedene

Schnuppervorlesungen besuchen, Labore besichtigen und/oder an

unterschiedliche Demonstrationen bzw. Praktika teilnehmen. Eine

zentrale Infoveranstaltung, bei der die Themen Bewerbung/Zulassung,

Auslandsstudium, Finanzierungsmöglichkeiten sowie Praxissemester/

Thesisarbeiten angesprochen werden, rundet den

Schülerinformationstag ab. Am Ende des Programms werden

Einzelgespräche mit Professoren angeboten.

http://www.hs-furtwangen.de/deutsch/kontakt/lage/
mailto:pp@hs-furtwangen.de
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Programm 08:30 Uhr: Herzlich Willkommen

08:45 – 09:15 Uhr: Begrüßung

09:30 – 11:15 Uhr: Vorstellung der Studiengänge, Führung durch die

Fakultäten, die Labore

11:15 – 12:45 Uhr: Schnuppervorlesungen, Laborbesichtigungen,

Demonstrationen, Praktika, Laborführungen

12:50 – 13:20 Uhr: Mittagessen

13:30 – 14:15 Uhr: Zentrale Infoveranstaltung

14:15 – 15:00 Uhr: Einzelgespräche mit Professoren

Das Programm im Einzelnen steht für dieses Jahr noch nicht fest und

kann ab Oktober 2007 unter

www.hs-

furtwangen.de/deutsch/studienangebote/studienberatung/schuelerinfo/

herunter geladen werden.

Besonderheiten Zu den Veranstaltungen beim Schülerinformationstag müssen sich die

Schüler nicht anmelden.

In den Herbstferien wird in der Regel ein Probestudientag für Mädchen

angeboten, zu dem man sich anmelden muss. Genaueres hierzu finden

Sie auf unserer Homepage www.hs-furtwangen.de.

http://www.hs-furtwangen.de/deutsch/studienangebote/studienberatung/schuelerinfo/
http://www.hs-furtwangen.de/deutsch/studienangebote/studienberatung/schuelerinfo/
www.hs-furtwangen.de
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Hochschule Heilbronn – Technik, Wirtschaft, Informatik

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007, 09:30 bis ca. 15:00 Uhr

Ort Hochschule Heilbronn, Max-Planck-Straße 39

Anfahrt http://www.hs-heilbronn.de/contact

Kontakt Tel.: 07131-504-550

Fax: 07131-504-559

E-Mail: infotag@hs-heilbronn.de

Programm 09.30 Uhr: Begrüßung und Einführung in das Studium

10.10 Uhr: Studium und Beruf – die Studiengänge stellen sich vor

Automotive Systems Engineering, Elektronik und Informationstechnik,

Maschinenbau, Mechatronik und Mikrosystemtechnik,

(mit kooperativem Modell: Studium plus Lehre), Robotik

und Automation, Produktion und Logistik, Verfahrens-

und Umwelttechnik, Medizinische Informatik, Software Engineering,

Betriebswirtschaft, Verkehrsbetriebswirtschaft und Logistik,

Electronic Business, Tourismusbetriebswirtschaft,

Internationale Betriebswirtschaft – Osteuropa,

Internationale Betriebswirtschaft – Interkulturelle Studien,

Weinbetriebswirtschaft, Antriebssysteme und Mechatronik

sowie Elektrotechnik (beide mit kooperativem Modell: Studium

plus Lehre), Wirtschaftsingenieurwesen, Energiemanagement,

Betriebswirtschaft und Marketing, Betriebswirtschaft und Kultur-, Freizeit-

-, Sportmanagement

12.40 Uhr: Einzelberatungen, Gelegenheit zum Mittagessen

in der Mensa (3,00 Euro, Anmeldung erforderlich)

12.50 Uhr: Schnuppervorlesungen, parallel dazu

Laborbesichtigungen

http://www.hs-heilbronn.de/conta
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Besonderheiten Auch die Studiengänge des Standortes Künzelsau werden in Heilbronn

präsentiert. In Künzelsau (Reinhold-Würth-Hochschule) findet keine

Veranstaltung statt!

Wir bitten um Anmeldung bis zum 14. November 2007 telefonisch

07131 504 550 oder

per Mail: infotag@hs-heilbronn.de

bzw. per Fax 07131 504 559:

Faxantwort an

Hochschule Heilbronn

Anmeldung zum Studieninformationstag am 21. November 2007

an der Hochschule Heilbronn in Heilbronn

Schule:

Zahl der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler:

Verbindliche Anmeldungen zum Mittagessen (3,00 Euro):

mailto:infotag@hs-heilbronn.de
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Hochschule Karlsruhe

CAMPUSTAG DER HOCHSCHULE KARLSRUHE – TECHNIK UND WIRTSCHAFT

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule Karlsruhe – Technik und Wirtschaft

Moltkestr. 30

76133 Karlsruhe

Anfahrt http://www.hs-karlsruhe.de/

Kontakt Yvonne Kettenbach

Tel.: 0721/925-1042

E-Mail: yvonne.kettenbach@hs-karlsruhe.de

Die Hochschule erreichen Sie im Internet unter www.hs-karlsruhe.de,

per E-Mail unter studieninfo@hs-karlsruhe.de oder telefonisch unter

0721/925-1075 zu allen Fragen rund ums Studium.

Kurzbeschreibung Von 09.00 bis 16.00 Uhr erhalten Sie Informationen, Auskünfte und

Orientierungshilfen am Informationsstand im Foyer des Gebäudes A.

Das Team des Studierendensekretariats, Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter des Akademischen Auslandsamts der Hochschule, des

hochschuleigenen Instituts für Fremdsprachen und das Zentrum für

Information und Beratung (zib) stehen als Ansprechpartner zur

Verfügung. Nach einer zentralen Einführungsveranstaltung um 9.00

Uhr (Wiederholung um 13.00 Uhr) in der Aula (Geb. A, alte Mensa) der

Hochschule stellen Professoren, Abteilungsleiter und auch Studierende

der Hochschule in kurzen Einzelreferaten die Studienangebote der

Hochschule vor. Dabei geht es in erster Linie um Studieninhalte und -

anforderungen, besondere Zulassungs-voraussetzungen und

Praxisbezüge. Der Campustag ist eine gute Gelegenheit sich über die

verschiedenen Lehrinhalte zu informieren und das Hochschulleben

einmal von innen näher kennen zu lernen.

http://www.hs-karlsruhe.de/
mailto:yvonne.kettenbach@hs-karlsruhe.de
http://www.fh-karlsruhe.de/
mailto:studieninfo@hs-karlsruhe.de
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Programm Informationsveranstaltungen zu: den Studiengängen; Bachelor/Master;

Internationale Studiengänge; Career Center; Fremdsprachenangebot.

Angebote der Fakultäten: Einblicke in ihre typischen Aktivitäten, in die

Lehrinhalte ihrer Studiengänge und Möglichkeiten zu Gesprächen. Die

Veranstaltungen finden in den Räumen der jeweiligen Fakultäten statt.

Das ausführliche Programm ist im Internet abrufbar:

www.hs-karlsruhe.de

Besonderheiten Die Schülerinnen und Schüler müssen sich nicht für den Campustag

2007 anmelden.

Der VDMA (der Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau e.V.

ist ein bedeutender Verbandsdienstleister und bietet das größte

Branchennetzwerk der Investitionsgüterindustrie in Europa) und die

Hochschule bieten eine gemeinsame Veranstaltung an:

„Jungingenieure und Personalleiter berichten aus der Praxis –

Einsatzfelder und Anforderungsprofile heute". Talkrunde rund um das

Ingenieurstudium, den Jobeinstieg und den Ingenieurberuf mit jungen

Ingenieuren und Personalleitern aus Ihrer Region. (Uhrzeit und Raum:

siehe Programm zum Campustag).

Neben dem Campustag gibt es verschiedene Möglichkeiten, die

Hochschule, deren Studienangebote und die Charakteristika eines

Fachhochschulstudiums kennen zu lernen. So können Interessierte u.

a. Schnuppervorlesungen besuchen, am Vortrags- und Workshop-

programm „Schüler-Campus“ teilnehmen, ein Praktikum absolvieren

oder einzelnen Fakultäten bzw. Studiengängen einen Besuch

abstatten. Eine Übersicht über alle Projekte mit Schulen und

ausführliche Infos zu den einzelnen Programmen finden sich im

Internet unter:

http://www.hs-karlsruhe.de/servlet/PB/menu/1000932_l1/index.html

(www.hs-karlsruhe.de > Projekte mit Schulen)

http://www.fh-karlsruhe.de/
http://www.hs-karlsruhe.de/servlet/PB/menu/1000932_l1/index.html
http://www.hs-karlsruhe.de/
http://www.hs-karlsruhe.de/servlet/PB/menu/1000932/index.html
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Hochschule Konstanz – Technik, Wirtschaft und Gestaltung (HTWG)

STUDIENINFORMATIONSTAG/TAG DER OFFENEN TÜR

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule Konstanz –Technik, Wirtschaft und Gestaltung

Aula, Gebäude A (Einführungsveranstaltung)

Anfahrt www.htwg-konstanz.de/service_nbc/kontakt/

Kontakt Manfred Schnell, Leiter Studierendenreferat

Tel.: 07531/206-103

E-Mail: schnell@vw.htwg-konstanz.de

Kurzbeschreibung Am Studieninformationstag/ Tag der offenen Tür werden wir Ihnen

unser Studienangebot präsentieren, das folgende Bachelor-

studiengänge umfasst:

 Architektur (http://www.ar.htwg-konstanz.de/)
 Kommunikationsdesign (http://www.kd.htwg-konstanz.de/)
 Bauingenieurwesen (http://www.bi.htwg-konstanz.de/)
 Wirtschaftsingenieurwesen Bau (http://www.bi.htwg-

konstanz.de/)
 Elektrotechnik und Informationstechnik (http://www.ei.htwg-

konstanz.de/)
 Wirtschaftsingenieurwesen Elektro- und Informationstechnik

(http://www.ei.htwg-konstanz.de/
 Software Engineering (http://www.in.htwg-konstanz.de/)
 Technische Informatik (http://www.in.htwg-konstanz.de/)
 Wirtschaftsinformatik (http://www.in.htwg-konstanz.de/)
 Maschinenbau Produktion (http://www.ma.htwg-konstanz.de/)
 Maschinenbau Konstruktion und Entwicklung

(http://www.ma.htwg-konstanz.de/)
 Verfahrens- und Umwelttechnik (http://www.ma.htwg-

konstanz.de/)
 Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau (http://www.ma.htwg-

konstanz.de/)
 Betriebswirtschaftslehre (http://www.ws.htwg-konstanz.de/)
 Wirtschaftssprachen Asien und Management

(http://www.ws.htwg-konstanz.de/ Studienrichtungen Chinesisch
und Malaiisch).

Für alle Bachelorstudiengänge gilt:

Hoher Praxisbezug (insbesondere prakt. Studiensemester, Ex-

kursionen).

Im 1. Semester (Assessmentsemester) werden neben Fachgrund-

lagen Lern- und Arbeitstechniken für ein erfolgreiches Studium

vermittelt, die Motivation zum Lernen wird gefördert.

http://www.htwg-konstanz.de/service_nbc/kontakt/
mailto:schnell@vw.htwg-konstanz.de
http://www.ar.htwg-konstanz.de/
http://www.kd.htwg-konstanz.de/
http://www.bi.htwg-konstanz.de/
http://www.bi.htwg-konstanz.de/
http://www.bi.htwg-konstanz.de/
http://www.ei.htwg-konstanz.de/
http://www.ei.htwg-konstanz.de/
http://www.ei.htwg-konstanz.de/
http://www.in.htwg-konstanz.de/
http://www.in.htwg-konstanz.de/
http://www.in.htwg-konstanz.de/
http://www.ma.htwg-konstanz.de/
http://www.ma.htwg-konstanz.de/
http://www.ma.htwg-konstanz.de/
http://www.ma.htwg-konstanz.de/
http://www.ma.htwg-konstanz.de/
http://www.ma.htwg-konstanz.de/
http://www.ws.htwg-konstanz.de/
http://www.ws.htwg-konstanz.de/
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Zahlreiche Auslandskontakte eröffnen vielfältige Möglichkeiten für

einen Auslandsaufenthalt im Studium.

Zu jedem Bachelorstudiengang wird ein Masterstudiengang angeboten,

der inhaltlich auf den Bachelorstudiengang aufbaut.

Programm I. Allgemeine Einführungsveranstaltung

 Begrüßung und allgemeine Informationen zum Studium an der

Hochschule Konstanz durch das Studierendenreferat

 Informationen zur Studiensituation durch Vertreterinnen und

Vertreter des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA).

II. Informationsveranstaltungen der Fakultäten zu den einzelnen

Studiengängen

 Vorstellung der Studienangebote

 Informationsgespräche zum Studium und zum studentischen

Leben

 Rundgänge durch die Labors mit Vorführungen und

Experimenten

 Videovorführungen.

Es besteht die Möglichkeit zum Mittagessen in der Mensa.

Weitere Informationen, insbesondere Beginn, Dauer und Ort der

einzelnen Veranstaltungen werden auf der Homepage der Hochschule

www.htwg-konstanz.de zum Download bereitgestellt.

Besonderheiten Es wird um Anmeldung zu dem Studieninformationstag am 21.

November gebeten. Nähere Informationen und ein Anmeldeformular

werden auf der Homepage der Hochschule www.htwg-konstanz.de

bereitgestellt.

Im März 2008 finden weitere Schülertage an der Hochschule Konstanz

statt. Nähere Informationen werden im Dezember 2007 auf der

Homepage der Hochschule zum Download bereitgestellt.

Darüber hinaus können Schüler den Hochschulalltag im Rahmen des

vom ASTA durchgeführten Projekts „MitStudieren“ kennen lernen.

Nähere Informationen finden sich auf der Webseite www.asta.htwg-

konstanz.de unter Service/ Mitstudieren.

http://www.htwg-konstanz.de/
http://www.htwg-konstanz.de/
http://www.asta.htwg-konstanz.de/
http://www.asta.htwg-konstanz.de/
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Hochschule Mannheim

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Begrüßung: Gebäude 1 Raum 407

Anfahrt http://www.hs-mannheim.de/campus/anfahrtskizze.html

Kontakt Prof. Dr. K. Iselborn

Tel.:(0621)2926375

E-Mail: k.iselborn@hs-mannheim.de

Programm Details und nähere Beschreibungen finden Sie unter folgender

Adresse: http://www.hs-mannheim.de/schueler/studieninfotag.html

09:30 – 10:00 Uhr: Zentrale Begrüßung durch den Rektor
der Hochschule Mannheim – Gebäude 1/407

10:15 – 15:00 Uhr: Programmangebote in den Fakultäten (s.u.)

Fakultät für Biotechnologie:

10:15 – 12:00 Uhr: Fachvortrag zur Biotechnologie (Prof. Dr. G.
Claus)
Studienangebote der Fakultät
Führung durch ausgewählte Laboratorien

Fakultät für Elektrotechnik:

10:15 – 13:00 Uhr: Schnuppervorlesung Elektrotechnik (Prof. T.
Hansemann)
Praktische Übungen – Programmierung von
Signalprozessoren (Prof. Dr. T. Krüger, Dipl.-
Ing. S. Fath)
Vorführung mit Hochspannungstechnik (Prof.
Dr. K. Iselborn)

Fakultät für Gestaltung:

10:15 – 12:15 Uhr: Führung durch die Fakultät (Frau Dr. N.
Schreiner) Vortrag zum Thema
Kommunikationsdesign
(Prof. K. Beiderwellen)

http://www.hs-mannheim.de/campus/anfahrtskizze.html
mailto:k.iselborn@hs-mannheim.de
http://www.hs-mannheim.de/schueler/studieninfotag.html
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Fakultät für Informatik:

10:15 – 10:45 Uhr: Überblick über die Studiengänge an der
Fakultät für Informatik (Prof. Dr. S. Klaus)

10:45 – 12:15 Uhr: Programmierung von Lego-Robotern (Frau
Dipl.-Phys. U. Ihme)

13:00 – 13:30 Uhr: Überblick über die Studiengänge an der
Fakultät für Informatik (Prof. Dr. Sven Klaus)

13:30 – 15:00 Uhr: Programmierung von Lego-Robotern (Frau
Dipl.-Phys. U. Ihme)

Fakultät für Informationstechnik:

10:15 – 12:15 Uhr: Medizintechnik – Fälschungsschutz von
Dokumenten – Internettechnologien (Prof. H.
Ringshauser)

Fakultät für Maschinenbau
10.15 - 12.15 Uhr: Führung durch die Laboratorien Virtual Reality

(Prof. Dr. B. Burbaum), IPM – Roboter (Prof. Dr.
K. Peters) und der Turbo Academy (Prof. Dr. W.
Grundmann)

Fakultät für Sozialwesen:
10:15 - 12:45 Uhr: "Wie wird bei uns studiert?" (Prof. Dr. R. Kilb)

Probevorlesung zum Thema "Klatsch" (Prof. Dr.
R. Utz)
Studieninformation (Prof. Dr. J. Weber)

Fakultät für Verfahrens- und Chemietechnik:

10:15 – 12:00 Uhr: Überblick über das Studienangebot der
Fakultät für Verfahrens- und Chemietechnik und
Führung durch ausgewählte Laboratorien (Prof.
Dr. H. M. Hoffmann und Mitarbeiter/
Innen der Fakultät)

Besonderheiten Telefonisch (0621-2926105) oder per

E-Mail: ( j.krause@hs-mannheim.de )

Weitere Informationen zur Hochschule:

zur Hochschule:

http://www.hs-mannheim.de

zum Studienangebot:

http://www.hs-mannheim.de/studium/studium.html

zu den Fakultäten:

http://www.hs-mannheim.de/fachber/fachbereiche.html

mailto:j.krause@hs-mannheim.de
http://www.hs-mannheim.de/
http://www.hs-mannheim.de/studium/studium.html
http://www.hs-mannheim.de/fachber/fachbereiche.html
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Hochschule Nürtingen-Geislingen

„STUDIEREN AN DER HFWU“ - STUDIENINFORMATIONSTAG 2007 AN DER

HOCHSCHULE FÜR WIRTSCHAFT UND UMWELT NÜRTINGEN-GEISLINGEN

Datum 21. November 2007, 09:00 - 17:00 Uhr

Ort Standort Nürtingen:

Sigmaringer Straße 14

72622 Nürtingen

Standort Geislingen:

Parkstraße 14

73312 Geislingen

Anfahrt Nürtingen:

http://www.hfwu.de/rundgang/anfahrtsskizzen/sp_auto_1610.shtml

Geislingen:

http://www.hfwu.de/rundgang/anfahrtsskizzen/sp_auto_1611.shtml

Kontakt Andrea Kälber

Tel.: 07022/201-400

E-Mail: andrea.kaelber@hfwu.de

www.hfwu.de

Kurzbeschreibung Mit Bachelor- und Masterstudiengängen in fünf Fakultäten ist das

Lehrangebot der HfWU an internationale Standards angepasst.

Wirtschaft, Recht, Planung und Umwelt sind die Kompetenzbereiche,

die die Hochschule abdeckt. Kurze Wege zu großen Konzernen und zu

erfolgreichen Mittelständlern in der wirtschaftsstarken Region Stuttgart

sorgen für ständigen Praxisbezug und kompetenten Dialog.

Das wissenschaftliche Profil folgt den Erfordernissen der Wirtschaft:

Anwendungsbezogene Forschung und praxisbezogene

Transferleistungen bilden die Grundlage für die Arbeit in den

Studiengängen:

Betriebswirtschaft – Volkswirtschaft - Internationales

Finanzmanagement – Immobilienwirtschaft - Wirtschaftsrecht

Energie- und Recycling-Management - Landschaftsarchitektur

Landschaftsplanung – Stadtplanung - Agrarwirtschaft.

Mit über 50 ausländischen Hochschulen bestehen

Austauschbeziehungen. Durch fremdsprachige Lehrangebote,

integrierte Auslandssemester, Auslandsprogrammen und einem

Gastdozentenprogramm präsentiert sich die HfWU als Partner für

internationale Anforderungen.

Weitere Infos unter www.hfwu.de.

http://www.hfwu.de/rundgang/anfahrtsskizzen/sp_auto_1610.shtml
http://www.hfwu.de/rundgang/anfahrtsskizzen/sp_auto_1611.shtml
mailto:andrea.kaelber@hfwu.de
www.hfwu.de
www.hfwu.de
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Programm Programm am Standort Nürtingen 09:00-17:00 Uhr

Begrüßung

Präsentationen der Studiengänge (jeweils ca. 20 Minuten)

Marktplatz HfWU

 Bewerbung zum Studium
 Zulassungs- und Auswahlverfahren zu den Studiengängen
 Das Akademische Auslandsamt stellt sich vor
 Wir vom Studentenwerk Hohenheim mit Bafög-Infos und

Wohnungsinfos
 Bibliothek
 EDV-Raum
 Studentische Initiativen – Studium im Gespräch.

Studieren an der HfWU

 Schnuppervorlesungen in den einzelnen Studiengängen
 Planen für Mensch und Umwelt (Landschaftsarchitektur,

Landschaftsplanung und Stadtplanung)
 Rundgang: Lehr- und Versuchsgärten, CAD- und GIS-Labor.

Studieren „im Grünen“

 Tachenhausen - Praxis und Transfer für Agrarwirtschaft.

Service

 Mittagessen in der Mensa (ca. 3 €) und in der Espresso-Bar.

Programm am Standort Geislingen 09:00-14:00 Uhr

Begrüßung, Präsentation

Marktplatz

 Bibliothek
 EDV-Raum
 Studentische Initiativen
 Wir vom Studentenwerk Hohenheim mit Bafög-Infos und

Wohnungsinfos

Studieren an der HfWU

 Vorstellung der einzelnen Studiengänge
 Schnuppervorlesungen in den einzelnen Studiengängen

Ralley durch die Hochschule

Chancen nach dem Studium

Bewerbertraining

Service

 Mittagessen
 Zeit für Gespräche mit Studierenden
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Hochschule Offenburg

STUDIEN-INFORMATIONS-TAGE/SCHÜLERINFOTAGE

Datum 19. November 2007, 09:30h bis 14:00h und

24. November 2007, 09:30h bis 13:00h Campus Offenburg

19. November 2007, 09:30h bis 14:00h Campus Gengenbach

Ort Campus Offenburg:

Badstraße 24

777652 Offenburg, Foyer B

Campus Gengenbach:

Klosterstraße 14

77723 Gengenbach, Barocksaal

Anfahrt A5 Ausfahrt Offenburg, http://www.fh-offenburg.de

Kontakt Martina Bronner

Tel.:0781/205150;

E-Mail: martina.bronner@fh-offenburg.de

Kurzbeschreibung "COME-IN" rufen wir den Besuchern zu, die sich für ein Studium

interessieren und heißen sie "WILLKOMMEN" am topaktuellen

Campus Offenburg oder im ehemaligen Benediktinerkloster in

Gengenbach, "Erfahren Sie Campus und Studieren live." Rektor und

Prorektor begrüßen die Gäste, zeichnen das Profil ihrer Hochschule

und geben eine Programmübersicht. Anschließend präsentieren die

Dekane in getrennten Räumen die Studienmöglichkeiten in ihren

Fakultäten. Am Campus Offenburg sind es Maschinenbau und

Verfahrenstechnik, Elektrotechnik und Informationstechnik sowie

Medien und Informationswesen. In Gengenbach residiert die Fakultät

Betriebswirtschaft und Wirtschaftsingenieurwesen. Nachfolgend

entscheiden sich die Besucher frei für die Teilnahme an regulären

Vorlesungen oder für den Besuch der Laboratorien, wo spannende

Experimente vorgeführt werden. Den Studierenden obliegt nämlich ihr

normaler Stundenplan. Sie lassen die Gäste aber gerne über ihre

Schulter und in ihr Skript schauen und geben bereitwillig eigene

Studienerfahrungen preis.

Am Montag haben die Besucher außerdem Gelegenheit an einer

Talkrunde mit Jungingenieuren und Vertretern der Verbände wie VDI

oder Südwestmetall teilzunehmen. Authentische Erfahrungsberichte

http://www.fh-offenburg.de/
mailto:martina.bronner@fh-offenburg.de
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und realistische Berufswirklichkeit stehen zur Diskussion. Mit einem

preiswerten Mittagessen in der Mensa klingt der Besuch aus.

Programm Vorlesungen, Experimente, Demonstrationen, Diskussionen, Er-

fahrungsaustausch, Gespräche

Besonderheiten Keine Anmeldung erforderlich, aber sehenswert:

Technisches Denkmal von 1914: Schnellzug-Dampf-Lokomotive
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Hochschule Pforzheim

TAG DER OFFENEN TÜR UND STUDIENINFORMATIONSTAG 2007

Datum 20. Oktober 2007 / 21. November 2007

Ort Hochschule Pforzheim

Tiefenbronner Str. 65

Walter-Witzenmann-Hörsaal (Audimax)

Anfahrt http://www.hs-pforzheim.de

Kontakt Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Tel. 07231 / 28 - 6005, - 6008, - 6009

Telefax: 07231 / 28 - 6006

E-Mail: pressestelle@hs-pforzheim.de

Kurzbeschreibung Tag der offenen Tür (20.Oktober 2007): Die Hochschule Pforzheim

stellt an diesen Tag ihre drei Fakultäten vor: Gestaltung, Technik sowie

Wirtschaft und Recht. Zentrale Anlaufstellen sind die Gebäude in der

Tiefenbronner Straße 65 und 66, in denen auch die Hochschul-

verwaltung untergebracht ist.

Professorinnen und Professoren, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

sowie Studierende der verschiedenen Fakultäten informieren über ihre

Studiengänge und Einrichtungen und stehen Ihnen an den Infoständen

für Fragen gerne zur Verfügung. Fragen zur Umstellung auf Bachelor

und Master, zu allgemeinen Themen des Studiums wie z.B.

Zulassungsverfahren, BaföG oder anderen Leistungen des

Studentenwerkes werden Ihnen gerne am Info-Stand der Hochschule

und den Infoständen des zib (Zentrum für Information und Beratung),

des Studentensekretariats und des Studentenwerkes beantwortet.

Studentische Vertreter des U/AStA und anderer studentischer

Einrichtungen werden Sie über die Aktivitäten der Studierenden der

Hochschule Pforzheim informieren. An allen Ständen finden Sie

Informationsmaterial zur Sofort-Lektüre und zum Mitnehmen.

Sie erreichen die Hochschule Pforzheim im Internet unter www.hs-

pforzheim.de, per E-Mail unter studsek@hs-pforzheim.de oder

telefonisch unter 07231/28-5.

Studieninformationstag (21. November 2007): Wie es nach der Schule

bzw. dem Abitur oder der Ausbildung weitergehen soll, ist für viele

http://www.hs-pforzheim.de/
mailto:pressestelle@hs-pforzheim.de
http://www.hs-pforzheim.de/
http://www.hs-pforzheim.de/
mailto:studsek@hs-pforzheim.de
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Schülerinnen und Schüler auch in diesem Jahr eine zukunftsweisende

Frage. Die Hochschule Pforzheim öffnet deshalb am Studien-

informationstag der Regierungspräsidien Karlsruhe, Tübingen, Stuttgart

und Freiburg für alle Studieninteressierten ihre Türen, um mit ver-

schiedenen Informationsmöglichkeiten bei der wichtigen

Entscheidungsfindung zur Seite zu stehen.

Programm Tag der offenen Tür (Samstag, 20.10.2007):

10.00 Uhr

Begrüßung durch den Rektor der Hochschule

10.30 und 11.30 Uhr

Vorstellung der Fakultäten für Gestaltung, für Technik sowie für

Wirtschaft und Recht

10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Informationsstände der Studiengänge, des U/AStA und anderer

studentischer Initiativen, des Studierendensekretariats und des zib

10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Am Infostand der Hochschule (Haupteingang in der Tiefenbronner

Straße 65) erhalten Sie aktuelle Informationen (z.B. ein Programm mit

Lageplan).

Die Cafeteria der Mensa bietet ein reichhaltiges Angebot an kalten und

warmen Speisen und Getränken.

Schnuppervorlesungen finden in der Woche vom 29.10. bis zum

2.11.2007 statt. Die Teilnahme an weiteren Schnuppervorlesungen

können Sie individuell mit den Professorinnen und Professoren

abstimmen.

Studieninformationstag (Mittwoch, 21. November 2007):

09:00 Uhr: Begrüßung durch den Rektor

09:45 Uhr: Vorstellung der Fakultäten

11:30 Uhr: Schnuppervorlesungen und Informationsveranstaltungen

Datum, Uhrzeit und Veranstaltungsort von Präsentationen, Schnupper-

vorlesungen und Informationsveranstaltungen finden Sie jeweils zwei

Wochen vor Beginn des Tags der offenen Tür bzw. des

Studieninformationstags 2007 unter www.hs-pforzheim.de.

http://www.hs-pforzheim.de/


www.studieninfo-bw.de 58

Hochschule Ravensburg-Weingarten (Technik/ Wirtschaft/ Sozialwesen)

STUDIENINFOTAG 2007

Datum 21. November 2007, 10 bis 15 Uhr

Ort Hochschule Ravensburg-Weingarten, C-Gebäude Raum C004

Leibnitzstraße, 88250 Weingarten

Anfahrt http://www.hs-weingarten.de/kontakt

Busanbindung mit den Linien 1 und 2 bis Haltestelle Post/Weingarten,

Fußweg ca. 10 Min. oder dort umsteigen in Linie 6 bis Haltestelle

Fachhochschule

Kontakt Prof. Dr.-Ing. Franz Brümmer, Prorektor

Tel. 0751 501-9542, -9344

Telefax: 0751 501-9874

E-Mail: bruemmer@hs-weingarten.de und info@hs-weingarten.de

Kurzbeschreibung Die Beziehungen der Hochschule Ravensburg-Weingarten reichen von

der Region Bodensee-Oberschwaben bis in die ganze Welt hinaus.

Mittlerweile gibt es mit mehr als 50 Partneruniversitäten gut florierende

Kooperationen, und es werden ständig mehr. Rund um den Globus

knüpft die Hochschule Kontakte, von Südafrika bis Island und von

Thailand bis Mexiko.

Internationalität bedeutet für die Hochschule Ravensburg-Weingarten

nicht nur, dass möglichst viele deutsche Studierende ein Semester im

Ausland studieren. Internationalität heißt auch, die Hochschule für

Studierende aus aller Welt zu öffnen. Wer einen Spaziergang über den

Campus macht, stellt schnell fest, dass der Anteil an ausländischen

Studierenden beachtlich ist, er liegt derzeit etwa bei zehn Prozent.

Die deutschen und internationalen Studierenden sind in elf Bachelor-

und sieben Masterstudiengängen eingeschrieben. Besonders

herausragende Noten in deutschlandweiten Rankings erhielten die

Studiengänge Angewandte Informatik, Maschinenbau und Technik-

Management, die zu den besten Studiengängen Deutschlands

gehören. Am Studieninfotag zeigen Professorinnen und Professoren

die Labore und stellen alle elf Bachelorstudiengänge vor. Einblicke gibt

es auch in den studentischen Alltag, der sich vom Schulalltag

wesentlich unterscheidet.

Informationen gibt es zu den elf Bachelorstudiengängen:

http://www.hs-weingarten.de/kontakt
mailto:bruemmer@hs-weingarten.de
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 Angewandte Informatik

 Betriebswirtschaft und Management

 Elektrotechnik und Informationstechnik

 Fahrzeugtechnik

 Fahrzeugtechnik PLUS

Dieser Studiengang ist der erste Teil des konsekutiven Bachelor/

Master-Studiengangs „Höheres Lehramt an gewerblichen

Schulen“

 Maschinenbau

 Pflegepädagogik

 Physikalische Technik

 Soziale Arbeit

 Technik-Management (Wirtschaftsingenieur-Studium)

 Wirtschaftsinformatik und E-Business

Programm 10:00 Uhr

Vorstellung der Hochschule, Gebäude C, Hörsaal C004

10:45 Uhr

Aufteilung der Schüler/innen nach Studieninteresse

(Raumangaben vor Ort)

11:00 Uhr

Die Studiendekane und Studienberater stellen ihre Studiengänge vor

und zeigen, was in Laboren und Werkstätten gemacht wird. Weitere

Fakultätsprogramme sowie Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen

in der Mensa.

14:15 Uhr

Gespräche mit Professorinnen, Professoren und Studierenden in der

Studentenkneipe „alibi“, das sich neben dem Naturwissenschaftlichen

Zentrum unweit der Basilika befindet.

Ende ca. 15 Uhr.

Besonderheiten Das Programm finden Sie im Internet unter www.hs-

weingarten.de/termine. Die Anmeldung erfolgt über die Schulen.

Allgemeine Fragen zur Bewerbung, Zulassung und zu den Studien-

gebühren beantwortet gerne der Studierenden-Service der Hochschule.

http://www.hs-weingarten.de/termine
http://www.hs-weingarten.de/termine
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Hochschule Reutlingen

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule für Technik, Wirtschaft, Informatik und Design,

Campus Hochschule (Geb. 1, 2, 3, 4, 5, 9, 15)

Alteburgstr. 150

72762 Reutlingen

Anfahrt www.hochschule-reutlingen.de

Kontakt Rita Maier

Tel.: 07121/ 271-1003

Email: rita.maier@reutlingen-university.de

Kurzbeschreibung Mit dem Studientag bietet die Hochschule Reutlingen allen

Schülerinnen und Schülern eine interessante und informative Entschei-

dungshilfe zur Studienwahl an. Mit einem breit angelegten Programm

stellt die Hochschule Reutlingen ihre Studiengänge vor, gibt Einblicke

in Labore und Einrichtungen und lädt ein, auch ein Vorlesungsangebot

wahrzunehmen.

Die ersten Informationen und Unterlagen liegen ab 8.30 Uhr am

zentralen Infostand im Foyer des Gebäudes 9 bereit. Die Fakultäten

sind von 9.00 - 16.00 Uhr für alle Schülerinnen und Schüler da. Alle

Informationsstände, der zentrale und die der Fakultäten, sind ganztägig

besetzt. Präsentationen und Führungen werden mehrmals angeboten.

Professoren, Mitarbeiter und Studierende freuen sich auf Gespräche

mit interessierten Schülern.

Das am zentralen Infostand ausliegende Programm führt die Schüler

durch den Tag. Die Gliederung nach Art der Veranstaltungen, wie

Informationsveranstaltungen zu den Studienprogrammen, Labor-

führungen in verschiedenen Studienbereichen und Vorlesungs-

angebote, erlaubt eine schnelle Zusammenstellung eines individuellen

Tagesprogramms, so dass die Schüler verschiedene Studienbereiche

kennen lernen und Informationen auf breiter Basis gewinnen können.

Wer sich bereits für eine Studienrichtung entschieden haben sollte,

nimmt einfach an den Veranstaltungen der Fakultät seiner Wahl teil.

Der Studientag ist die Gelegenheit, den Campus der Hochschule

http://www.hochschule-reutlingen.de/
mailto:rita.maier@reutlingen-university.de
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Reutlingen und vielleicht auch künftige Professoren und Kom-

militoninnen und Kommilitonen kennen zu lernen.

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen wünschenswert,

jedoch keine Voraussetzung für eine Teilnahme.

Bachelorstudiengänge

 Angewandte Chemie
 Außenwirtschaft
 Europäisches Studienprogramm für Betriebswirtschaft (ESB):

dt.-am., dt.-engl., dt.-franz., dt.-irisch, dt.-ital., dt-span.
 International Business
 Maschinenbau
 Mechatronik
 Medien– und Kommunikationsinformatik
 Produktionsmanagement
 Textildesign/Modedesign
 Textiltechnologie –Textilmanagement
 Transportation Interior Design
 Wirtschaftsinformatik

Masterstudiengänge

 Angewandte Chemie
 Design
 International Accounting and Taxation (MBA)
 International Business Development (MBA)
 International Management
 Internationales Marketing (MBA)
 Logistics Management
 Maschinenbau
 Mechatronik
 Medien- und Kommunikationsinformatik
 Production Management
 Textiltechnologie -Textilmanagement
 Wirtschaftsinformatik

Programm Das detaillierte Programm sowie ein Anmeldefax kann ab Ende

September 2007 unter www.hochschule-reutlingen.de im Newsfenster

der Startseite heruntergeladen werden, Aktualisierungen des Pro-

gramms werden bis zur Veranstaltung vorgenommen.

Besonderheiten Zentraler Infostand im Foyer des Geb. 9. Hier wird das aktuelle

Programm verteilt. Für allgemeine Fragen zu Bewerbung, Zulassungs-

voraussetzungen, Studiengebühren stehen Mitarbeiterinnen des

Studierendenbüros zur Verfügung

http://www.hochschule-reutlingen.de/
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Hochschule Rottenburg

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule für Forstwirtschaft Rottenburg - HFR

Schadenweilerhof

72108 Rottenburg

Tel. 07472-951-0

Anfahrt www.hs-rottenburg.de (A-Z, Anschrift, Anfahrtspläne)

Kontakt Corinna Klett

Tel. 07472-951-208

E-Mail: Corinna.Klett@hs-rottenburg.de

Kurzbeschreibung Die Hochschule hat ihren Sitz im „Schadenweilerhof“, einem

ehemaligen Adelssitz, der ca. 2 km außerhalb von Rottenburg am Fuße

eines ausgedehnten Waldgebietes liegt, das zugleich als Lehrrevier zur

Verfügung steht. Studieren an der Hochschule für Forstwirtschaft

Rottenburg heißt studieren abseits anonymer Massenhochschulen in

der angenehmen Atmosphäre eines überschaubaren alten Hofguts.

Persönlicher Kontakt zu den Dozenten und unbürokratische, kurze

Entscheidungswege machen den Schadenweilerhof für ein Studium

besonders attraktiv.

Die Hochschule wurde 1979 errichtet. Sie ging aus der ehemaligen

Landesforstschule hervor und kann mittlerweile auf eine mehr als 50

jährige Tradition als forstliche Ausbildungsstätte zurückblicken. Sie hat

ein bundesweit anerkanntes Renommee und Profil als forstliche

Hochschule. Die hervorragende Qualität der Rottenburger Ausbildung

ist allgemein anerkannt. Sie beruht auf dem engen Praxisbezug und

der Orientierung an den Grundsätzen einer naturnahen Waldwirtschaft

und eines zeitgemäßen Ressourcenmanagements.

Besonderheiten Eine Anmeldung zum Studieninformationstag an der HFR ist

erforderlich: per E-Mail an Corinna.Klett@hs-rottenburg.de oder

telefonisch 07472-951-0

Aktuelle Informationen zum Studieninformationstag unter „aktuelles“

auf der Homepage

www.hs-rottenburg.de

http://www.hs-rottenburg.de/
mailto:Corinna.Klett@hs-rottenburg.de
http://www.hfg-gmuend.de/
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Programm 10.00 bis 10.45 Uhr: Begrüßung durch den Rektor Prof. Dr. Bastian

Kaiser im Hörsaal West

Studienangebot an der HFR:

Vorstellung der Bachelorstudiengänge Forstwirtschaft und BioEnergie

(neu ab Wintersemester 2007)

11.00 bis 12.00 Uhr Vorstellung der Studieninhalte:

Forstwirtschaft (mit den Schwerpunkten: Betriebs- und Holzwirtschaft,

Forst- und Kommunalwirtschaft, Tropische Forstwirtschaft, Internat.

Holzhandel, Geographische Informationssysteme und

Landschaftsmanagement (incl. GIS-Labor)

BioEnergie

12.00 bis 13.00 Uhr: Mittagspause: Mittagessen und Snacks können in

der Mensa eingenommen werden

anschließend Gespräche mit Studenten

13.00 bis 14.00 Uhr: Führung durch den forstbotanischen Garten

(Arboretum)

14.00 bis 14.30 Uhr Besichtigung der Hochschule

Bibliothek, Wildkammer, GIS-Labor, naturkundliche Exponate, EDV-

Räume

14.30 bis 16.00 Uhr: Kleine Waldexkursion ins Lehrrevier, Aufgaben

eines Forstrevierleiters und Forstingenieurs

ca. 16.00 Uhr: Ende der Veranstaltung
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Hochschule für Gestaltung Schwäbisch Gmünd

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Rektor-Klaus Str. 100

73525 Schwäbisch Gmünd

Begrüßung: Hörsaal 1, 2. Etage

Anfahrt http://www.hfg-gmuend.de/

http://www.hfg-gmuend.de/kontakt/index.html

Kontakt Birgit Lorinser

Tel. :07171/602625

E-Mail: lorinser-b@hfg-gmuend.de

Anna-Luise Knorr

Tel.: 07171/602625

E-Mail: knorr-a@hfg-gmuend.de

Programm 10.00 Uhr: Begrüßung und Informationen zum Design-Studium

(Allgemeine Vorstellung der Studiengänge, Praxis- und Auslands-

semester)

11.00 Uhr: Führung durch die Werkstätten (Holz-, Fein- und Gips-

werkstatt) und Medienlabor, Fotostudios, Siebdruckerei, Typowerkstatt,

Bibliothek

12.30 Uhr: Mittagspause

13.00 Uhr: Ausführliche Informationsveranstaltung der drei Studien-

gänge Interaktions-, Kommunikations- und Produktgestaltung (Bewer-

bungs- und Mappenberatung, Vorstellung von Studienprojekten).

Besonderheiten Eine Anmeldung zum Studientag an der Hochschule für Gestaltung

Schwäbisch Gmünd ist erforderlich.

Aktuelle Informationen zum Studientag stehen auf der Internet-Seite

www.hfg-gmuend.de.

http://www.hfg-gmuend.de/
http://www.hfg-gmuend.de/kontakt/index.html
mailto:lorinser-b@hfg-gmuend.de
mailto:knorr-a@hfg-gmuend.de
http://www.hfg-gmuend.de/
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Wichtige Termine der Hochschule

Der Tag der offenen Tür – die Semesterausstellung

Die Studierenden der Hochschule präsentieren jeweils zum Ende des

Semesters ihre Arbeiten. An zwei Tagen stellen sie ihre Projektarbeiten

aus Grund- und Hauptstudium aus. Gleichzeitig präsentieren die

Absolventen ihre Abschlussarbeiten.

Der Eintritt ist natürlich kostenlos. Eingeladen zum Tag der offenen Tür

sind Schülerinnen und Schüler, Interessierte und Studienbewerber. Die

Hochschule für Gestaltung ist an den Tagen jeweils von 10 bis 19 Uhr

geöffnet. Auf Anfrage können die Besucher an einer Führung durch die

Ausstellung teilnehmen.

Der HfG-DesignCampus – das Schnupperstudium in den

Sommerferien

Die Hochschule für Gestaltung sucht neugierige Nachwuchsgestalter

mit eigenem Kopf. Wenn Du ahnst, dass Gestaltung mehr ist als bunte

Bilder, schrille Flyer und cool gestylte MP3-Player, dann bist Du bei uns

richtig. Dieser Beruf hat die Aufgabe, das Leben der Menschen zu

erleichtern und zu verbessern. Ressourcen schonende Produkte zu

entwerfen, Arbeitsprozesse zu optimieren und wichtige Informationen

verständlich zu gestalten, ist das Ziel. Interaktions-, Kommunikations-

und Produktgestaltung sind die Fachgebiete, in denen Dir Design-

Professoren zeigen, worauf es wirklich ankommt. Bekannte

Designbüros berichten über ihren Alltag, von ihren Aufträgen und

Kunden, ihren Flops und Erfolgen – und wie spannend es ist, sich

Gedanken über die Zukunft zu machen. Weitere Infos findest du unter:

http://www.hfg-designcampus.de/.

Mappenberatung

Die Mappenberatung findet jeweils ein Mal pro Semester statt. Im

Sommersemester Anfang März und im Wintersemester Anfang

Oktober. Die genauen Termine stehen auf der Internet-Seite

http://www.hfg-gmuend.de/.

Bewerbung

Das Studium der BA Kommunikations- oder Produktgestaltung kann im

Sommer- und im Wintersemester aufgenommen werden. Der

Studiengang Interaktionsgestaltung startet jeweils nur im

Wintersemester. Für das Wintersemester ist der späteste Bewerbungs-

termin der 15. Mai, für das Sommersemester der 15. November.

http://www.hfg-designcampus.de/
http://www.hfg-gmuend.de/


www.studieninfo-bw.de 66

Hochschule für Technik Stuttgart

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule für Technik Stuttgart

Bau 1, Aula (2. OG)

Anfahrt www.hft-stuttgart.de/Hochschule/wirueberuns/Lageplan/

Kontakt Prof. Armin Schneider

Tel. 0711 8926-2658,

E-Mail: armin.schneider@hft-stuttgart.de

Dr. Heike Lehmann

Tel. 0711 8926-2656,

E-Mail: heike.lehmann@hft-stuttgart.de

Kurzbeschreibung Der Studieninfotag 2007 an der HfT Stuttgart

Die innovative Hochschule im Zentrum Stuttgarts lädt ein: Schülerinnen

und Schüler können sich am 21. November 2007 in Kurzvorträgen, an

Infoständen und bei Schnupper-Veranstaltungen über alle Studien-

angebote informieren.

Infos aus erster Hand: Professoren und Assistenten erklären die

Voraussetzungen für den jeweiligen Studiengang, seinen Ablauf und

die Inhalte. Sie beantworten Fragen, beraten und führen durch die

Hörsäle und Labore.

Die HfT hat bereits ihr gesamtes Studienprogramm auf das neue

Bachelor/Master-System umgestellt und informiert am Studieninfotag

vor allem über die Bachelor-Studiengänge, da sie mit einem

Oberstufenabschluss zugänglich sind. Daneben informieren wir auch

über die Chancen und Inhalte der weiter führenden

Masterstudiengänge.

Das allgemeine Info-Programm wird um die Mittagszeit beendet sein.

Aufgrund des großen Erfolgs der letzten Jahre bieten wir allen

Interessierten am Nachmittag wieder die Möglichkeit, einen

Studiengang ganz „aus der Nähe“ kennen zu lernen. Die Schülerinnen

und Schüler können bei kurzweiligen Führungen, Vorlesungen und

Mitmach-Laboren tiefer in die Materie einsteigen. Damit möchten wir

die Entscheidung zum und für ein Studium erleichtern.

http://www.hft-stuttgart.de/Hochschule/wirueberuns/Lageplan/
mailto:armin.schneider@hft-stuttgart.de
mailto:heike.lehmann@hft-stuttgart.de
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Programm 9.30 Uhr: Begrüßung durch das Rektorat und Vorstellung der

Hochschule (Prof. Armin Schneider), Aula Bau1, 2. OG

Bachelor-Studiengänge:

10.00 Uhr: Vermessung u. Geoinformatik, Aula Bau1, 2. OG

10.20 Uhr: Betriebswirtschaft, Aula Bau1, 2. OG

10.40 Uhr: Informatik, Aula Bau1, 2. OG

11:00 Uhr: Wirtschaftsinformatik

11.20 Uhr: Informationslogistik

11.40 Uhr: Innenarchitektur, Aula Bau1, 2. OG

12.00 Uhr: Bauphysik, Aula Bau1, 2. OG

12.20 Uhr: Mathematik, Aula Bau1, 2. OG

12.40 Uhr: Bauingenieurwesen, Aula Bau1, 2. OG

13:00 Uhr: Infrastruktur Management, Aula Bau1, 2. OG

13:20 Uhr: Architektur, Aula Bau1, 2. OG

10:00 – 13:40 Uhr: Auskünfte und Beratung an den Infoständen der

Studiengänge im 1.Obergeschoss Bau 1

ab 13:40 Uhr: Einzel-Veranstaltungen der Studiengänge (Anmeldung

an den Infoständen)

Besonderheiten Alle Info-Veranstaltungen sind kostenlos. Im Verlauf des

Vormittagsprogramms lädt die Hochschule begleitend zu einem kleinen

Imbiss (Snack und Getränke) ein, der für die Schüler und Schülerinnen

ebenfalls kostenlos ist. Das Studentensekretariat der HfT bietet

jederzeit – auch ohne Voranmeldung – die Möglichkeit zur individuellen

Studienberatung. Sprechzeiten: 9.00 - 12.00 Uhr, Bau 1, 1. OG,

Zimmer 124. Außerdem können sich interessierte Schüler und

Schülerinnen während des Semesters eine Vorlesung anhören.

Einzelne Personen sind jederzeit auch ohne Voranmeldung

willkommen, Gruppen bitten wir um Anmeldung (Kontakt:

Studentensekretariat, Tel. 0711 8926-2662). Darüber hinaus bieten die

einzelnen Studiengänge Spezialveranstaltungen für Schüler an wie den

GIS-Day (Vermessung und Geoinformatik). Anmeldungen zum

Studieninfotag sind mit den Fax-Formularen möglich, die den Schulen

bis zum Start des neuen Schuljahres vorliegen. Weitere Infos und das

Programm finden Sie ab Anfang September unter www.hft-stuttgart.de.

http://www.hft-stuttgart.de/
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Hochschule der Medien Stuttgart

TAG DER OFFENEN TÜR

Datum Mittwoch, 21. November 2007

Ort Hochschule der Medien (HdM)

Nobelstraße 10

70569 Stuttgart

http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag

Anfahrt http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag/nobelstrasse

Kontakt Julia Duwe, Abteilung Hochschulmarketing

Tel.: 0711-8923-2022

E-mail: duwe@hdm-stuttgart.de

Kurzbeschreibung Hereinspaziert in die Welt der Medien!

Wie wird ein Buch gedruckt? Wie baut man eine virtuelle Welt? Wie

schreibt man Pressetexte? Wie entsteht eine Verpackung? Wie werden

Informationen dokumentiert und was passiert hinter den Kulissen von

Fernsehstudios? Hereinspaziert in die Welt der Medien! Studieren

können Sie an der Stuttgarter Hochschule der Medien 14 Bachelor-

Studiengänge aus verschiedenen Medienbereichen: vom Druck über

Audiovisuelle Medien bis hin zu Informationswesen oder Werbung,

Medienwirtschaft oder Medienproduktion.

Am 21. November 2007 öffnet die HdM ihre Hochschultüren: Info-

Stände, Schnupperkurse, Hausführungen, HdM-Kino mit studentischen

Filmproduktionen und Studienberatung stehen auf dem Programm des

Studieninformationstags. HoRadS, das Hochschulradio Stuttgart,

begleitet Sie mit Live-Berichten vom Info-Tag. Von 9.30 Uhr bis 17 Uhr

können Sie sich auf der HdM-Messe im Foyer der Hochschule über alle

Bachelor-Angebote einen Überblick verschaffen. Jeder Studiengang

bietet darüber hinaus ein eigenes Programm: In Kurzvorträgen und

Präsentationen ist alles über Inhalte und Anforderungen des

Studiengangs Ihrer Wahl zu erfahren. Es geht zu den Druck- und

Verpackungsmaschinen, in die Medienlabore und Filmstudios der

Hochschule. Professoren, Mitarbeiter und Studenten beraten Sie bei

der Wahl des passenden Medienstudiengangs.

Auch für allgemeine Informationen ist gesorgt: Wie bewerbe ich mich?

http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag
http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag/nobelstrasse
mailto:duwe@hdm-stuttgart.de
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Welche Voraussetzungen brauche ich? Wie ist ein Studium überhaupt

aufgebaut? Welcher Beruf versteckt sich hinter welchem Studiengang?

Kann ich im Ausland studieren? Mit Informationen und individueller

Beratung erwarten Sie Studienbüro, Zentrale Studienberatung und

Akademisches Auslandsamt.

Die Hochschule der Medien freut sich auf Ihren Besuch!

Programm 09:30 Uhr: Zentrale Begrüßung durch Prorektor Prof. Dr. Mathias

Hinkelmann

Ab 09:45 Uhr:HdM-Messe im Foyer der Hochschule (ganztägig)

Ab 11:00 Uhr:Dezentrales Programm in den Studiengängen

Ende gegen 17 Uhr.

Aktuelle Informationen und das ausführliche Programm vom 21.

November stehen im Internet unter

http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag. Auf dem Online-Portal zum

Studieninformationstag finden Sie auch Informationen zur Vor-

bereitung, wie Anfahrtsweg, Studiengangsbeschreibungen, einen

Hochschullexikon, Ansprechpartner und Impressionen von der HdM.

Eine Anmeldung zum Studieninfotag an der HdM ist nicht nötig.

Sie möchten Informationen zum Studieninfotag der HdM per E-Mail

erhalten? Kurze Nachricht an duwe@hdm-stuttgart.de, Betreff:

Studieninfotag 2007

http://www.hdm-stuttgart.de/studieninfotag
mailto:duwe@hdm-stuttgart.de
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Hochschule Ulm

STUDIENTAG DER HOCHSCHULE ULM - TECHNIK, INFORMATIK & MEDIEN

Datum 21. November 2007

Ort Hochschule Ulm - Technik, Informatik & Medien

Anfahrt Die Hochschule Ulm (ehemals Fachhochschule Ulm) ist erreichbar vom

Hauptbahnhof mit der Linie 7 zur Haltestelle Michelsberg.

Studentenparkplätze sind in begrenzter Anzahl vorhanden.

Kontakt Prof. Dr. Ernst Kühner

Fon: (07 31) 502-2 80 90

E-Mail: kuehner@hs-ulm.de

Hochschule Ulm

Fakultät Grundlagen

Prittwitzstraße 10

89075 Ulm

Fon (07 31) 50-2 82 74

Fax (07 31) 50-2 84 81

Weitere Informationen und Anmeldeformular zum Download unter:

www.hs-ulm.de/studientag

Kurzbeschreibung Der Studientag bietet interessierten Schülern und Schülerinnen die

Möglichkeit, sich über das Studienangebot der Hochschule Ulm

einschließlich der Kooperationsstudiengänge im Maschinenwesen, der

Elektrotechnik und der Produktionstechnik zu informieren. Die

einzelnen Studiengänge bieten ein eigenes Programm an.

Informationen dazu gibt es in der Auftaktveranstaltung um 9:00 Uhr in

der Aula, Campus Prittwitzstraße.

Programm Das ausführliche Programm ist im Internet abrufbar unter:

www.hs-ulm.de/studientag

Besonderheiten Anmeldung erbeten bis 30. Oktober 2007.

www.hs-ulm.de/studientag
www.hs-ulm.de/studientag
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Fachhochschule Ludwigsburg – Hochschule für Verwaltung und Finanzen

STUDIENTAG

Datum 21. November 2007

Ort Fachhochschule Ludwigsburg –

Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen,

Reuteallee 36

71634 Ludwigsburg

Anfahrt Hinweise unter: www.fh-ludwigsburg.de/studientag

Kontakt Frau Fuchs Tel. 07141/140-548; Fax: 07141/140-588

Prof. Ziegler E-Mail: ziegler@fh-ludwigsburg.de

Kurzbeschreibung Sie wollen am Studientag

- mit Studierenden offen über deren Erfahrungen diskutieren,

- erfahren, wie es wirklich an einer Hochschule zugeht,

- eine Originalvorlesung hören,

- mit Professoren ins Gespräch kommen,

- in einer Talkrunde über alle Studiengänge der Hochschule

informiert werden,

- einen Rundgang durch das Studentendorf machen,

- sich in überschaubaren Gruppen bewegen,

dann besuchen Sie die Fachhochschule Ludwigsburg – Hochschule für

öffentliche Verwaltung und Finanzen.

Unsere Studiengänge zeichnen sich durch eine enge Verzahnung von

Hochschulstudium und Praxis, Lehrveranstaltungen in kleinen

Seminargruppen, unmittelbaren Kontakt zwischen Studierenden und

Dozenten und eine gesicherte Finanzierung der gesamten Ausbildung

aus. Der erfolgreiche Abschluss des Studiums ermöglicht den Zugang

zum gehobenen Verwaltungsdienst, der von Insidern gerne als das

„Rückgrat der Verwaltung“ bezeichnet wird. Er bietet ein Arbeitsfeld, in

dem Kreativität, Innovation, Kommunikation und Kooperation mit dem

Bürger von besonderer Bedeutung sind. Der Studientag will einen

umfassenden Einblick in die Studiengänge und die Hochschule bieten.

http://www.fh-ludwigsburg.de/studientag
mailto:ziegler@fh-ludwigsburg.de
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Programm 9.00 Uhr:

Begrüßung im B-Foyer der Fachhochschule

9.15 Uhr:

Talkrunde - Vorstellung der Studiengänge

Allgemeine Finanzverwaltung, Steuerverwaltung Innenverwaltung

und Rentenversicherung durch Studierende der Hochschule.

Moderation: Knut Bauer, SWR-Redakteur

10.00 - 10.40 Uhr:

Detailinformationen zu den einzelnen Studiengängen durch

Professoren und Studierende der Hochschule

10:40 - 12:30 Uhr:

Teilnahme an einer Vorlesung und Besichtigung der Fachhochschule

(Rechenzentrum, Bibliothek) und des Studentendorfes

ca. 12:30 Uhr:

Ende des Studientags

Besonderheiten Weitere Informationen zum Studientag finden Sie unter www.fh-

ludwigsburg.de/studientag wie z.B. das Anmeldeformular zum

Herunterladen, das Sie bitte bis zum 14. November 2007 unter Angabe

der Schule an uns senden (Fachhochschule Ludwigsburg –

Hochschule für öffentliche Verwaltung und Finanzen –

z.Hd. Frau Fuchs, Reuteallee 36, 71634 Ludwigsburg,

Fax: 07141/140-588

oder per E-Mail an: ziegler@fh-ludwigsburg.de).

http://www.fh-ludwigsburg.de/studientag
http://www.fh-ludwigsburg.de/studientag
mailto:ziegler@fh-ludwigsburg.de
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Fachhochschule Kehl, Hochschule für öffentliche Verwaltung

STUDIENINFORMATIONSTAG/TAG DER OFFENEN TÜR

Datum 21. November 2007

Ort Fachhochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl

Kinzigallee 1

77694 Kehl

Raum 008

Anfahrt www.fh-kehl.de

Kontakt Matthias Fetterer, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Tel.: 07851 – 894 141

E-Mail: fetterer@fh-kehl.de

Kurzbeschreibung “Public Management - praxisbezogen studieren, den Wandel

gestalten!” – Wer wissen will, was sich hinter diesem Slogan verbirgt,

ist am Studientag/Tag der offenen Tür in Kehl genau richtig. Hier gibt

es Einblicke darüber, wie das Bachelor-Studium „Gehobener

Verwaltungsdienst“ abläuft, was damit anzufangen ist und was das

Studentenleben in Kehl in unmittelbarer Nachbarschaft zur Europastadt

Straßburg so zu bieten hat.

Neben einer allgemeinen Einführung über Studienvoraussetzungen

und Studienablauf nehmen die Teilnehmer/innen an einer

Probevorlesung unter dem Titel „Dem Bürgermeister auf die Finger

geschaut“ teil und können im direkten Kontakt mit Studierenden die

Kehler Hochschule erleben.

Programm 09.15 Uhr: Raum 008: Begrüßung und Vorstellung des Studiums

10.15 Uhr: Raum 008: Besuch einer Probevorlesung

11.15 Uhr: geführter Rundgang über den Campus mit anschließendem

Mittagessen in der Mensa

ab 14 Uhr: Besuch weiterer Lehrveranstaltungen nach freier

Wahl

Besonderheiten Anmeldung: Bis zum 19. November 2007 an:

Matthias Fetterer, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Telefon: 07851 – 894 141

E-Mail: fetterer@fh-kehl.de

http://www.fh-kehl.de/
mailto:fetterer@fh-kehl.de
mailto:fetterer@fh-kehl.de
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SRH Hochschule Calw

STUDIENTAG

Datum 21. November 2007

Ort Staatlich anerkannte Fachhochschule der SRH Hochschule Calw

gGmbH

Anfahrt http://www.hochschule-calw.de/

Die SRH Hochschule Calw befindet sich in der Badstraße 27. Fahren

Sie auf der B 463 Richtung Wildberg / Nagold und folgen Sie der

Beschilderung (Fachhochschule). Wir empfehlen Ihnen, die kostenlosen

Parkplätze am Alten Bahnhof rechts neben dem Postgebäude

stadtauswärts zu nutzen. Von dort erreichen Sie die Hochschule Calw in

8 Minuten zu Fuß.

Kontakt Rektor Prof. Bernd Neufang und

Prorektor Prof. Dr. Helmut Günther

Tel.: 07051 / 9203-0

Fax: 07051 / 9203-59

E-Mail: info@hochschule-calw.de

Kurzbeschreibung Was uns von anderen Hochschulen unterscheidet:

Die absolute Praxisfokussierung ist nicht nur ein Schlagwort: die

Professoren und Lehrbeauftragten sind Praktiker in Führungspositionen

und vermitteln das Wissen praxis-und anwendungsbezogen. Kleine

Gruppen und der persönliche Kontakt mit den Dozenten gewährleisten

ein hervorragendes Lernklima und eine individuelle Betreuung.

Anwendung effektiver Lernmethoden durch die Visualisierung der

Vorlesungen anhand von unterrichtsbegleitenden Präsentationen.

Einsatz von moderner Technik in den Vorlesungsräumen.

Neben der Vermittlung von Fachwissen ist uns die Persönlichkeits-

bildung wichtig; hierzu organisieren wir regelmäßige Sonderveran-

staltungen wie Planspiele und Survival-Training.

Unser Studienangebot umfasst folgende Studiengänge:

Steuern und Prüfungswesen (Studieninhalte: Steuerrecht,

Rechnungslegung, Wirtschaftslehre, Recht, Wirtschaftsprüfung, EDV)

Sprachen

Medien und Kommunikationsmanagement

Medienwirtschaft (Betriebswirtschaft, Unternehmensführung,

http://www.hochschule-calw.de/
mailto:info@hochschule-calw.de
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Kommunikationsmanagement), Medientechnik und weiterführende

Master-Studiengänge wie Steuern und Rechnungslegung, Content

Management.

Programm 10:30 Uhr:

Vorstellung der Hochschule und der Studiengänge

12:15 Uhr:

Mittagsimbiss

ab 13:00 Uhr:

Teilnahme an Vorlesungen und Besichtigung der Hochschule möglich.

Besonderheiten Eine Anmeldung zum Studientag ist erforderlich.

Anmeldungen sind bis zum 14. November 2007, per Mail an

info@hochschule-calw.de oder per Fax, möglich. Bitte Personenanzahl

angeben.

mailto:info@hochschule-calw.de
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Berufsakademie Heidenheim

STUDIENTAG UND AUSBILDUNGSMESSE

Datum 21. November 2007, 10.00-13.00 Uhr

Ort Wilhelmstr. 10

89518 Heidenheim

Anfahrt www.ba-heidenheim.de/

Kontakt Öffentlichkeitsarbeit

Postfach 1130

89501 Heidenheim

Tel.: (+49) (0)7321 / 38-1862

Fax: (+49) (0)7321 / 38-1863

E-Mail: info@ba-heidenheim.de

Kurzbeschreibung Am 21. November findet an der BA Heidenheim von 9-14 Uhr ein

Studieninformationstag für Schülerinnen und Schüler statt. Mit dabei

sein werden auch renommierte Firmen aus dem Pool der dualen

Ausbildungspartner. Das BA-Studium ist näher dran an der Praxis –

und bietet somit eine clevere Alternative zur Universität oder

Fachhochschule. Zahlreiche Firmen und soziale Einrichtungen aus

ganz Baden-Württemberg bzw. Deutschland bieten in Zusammenarbeit

mit der BA Heidenheim in den Bereichen Wirtschaft, Technik und

Sozialwesen einen dualen Bachelor-Abschluss an. Wer will, kann damit

nach drei Jahren auch ein weiterführendes Master-Studium beginnen,

egal ob an Berufsakademien, Universitäten oder Fachhochschulen.

Ingenieure schließen in Heidenheim mit dem Bachelor of Engineering

(B. Eng.) ab, während im Bereich Wirtschaft und Sozialwesen der

Bachelor of Arts (B.A.) vergeben wird. Mit der Suche nach einem

Ausbildungsplatz sollten Sie in vielen Studiengängen bereits ein Jahr

im Voraus beginnen. Insbesondere gilt das für größere Firmen. Bei

einer Messe im Foyer präsentieren sich deshalb Partner der BA und

bieten auch Studienplätze für Herbst 2008 an. Zusätzlich stehen

Professorinnen und Professoren bei einem kleinen Imbiss für Studien-

und Berufsfragen gerne zur Verfügung.

http://www.ba-heidenheim.de/
mailto:info@ba-heidenheim.de
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Programm Informationen zum Programm finden Sie im Internet unter www.ba-

heidenheim.de.

Besonderheiten Eine Anmeldung ist erwünscht. Das entsprechende Formular können

Sie unter www.ba-heidenheim.de herunterladen. Aus Gründen der

Planung wären wir Ihnen für eine Rückmeldung bis zum 15. November

2007 dankbar - egal ob per Post, Fax, Mail oder Telefon:

BA Heidenheim

Öffentlichkeitsarbeit

Postfach 1130

89501 Heidenheim

Tel: (+49) (0)7321 / 38-1862

Fax: (+49) (0)7321 / 38-1863

Mail: info@ba-heidenheim.de

http://www.ba-heidenheim.de/
http://www.ba-heidenheim.de/
http://www.ba-heidenheim.de/
mailto:info@ba-heidenheim.de
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Berufsakademie Karlsruhe

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 24. November 2007

Ort Berufakademie Karlsruhe

Anfahrt www.ba-karlsruhe.de/

Kontakt Prof. Dr. Georg Richter, Leiter des Studienbereichs Technik

Tel.: 0721-9735-800

E-Mail: richter@ba-karlsruhe.de

Kurzbeschreibung Schülerinnen und Schüler der gymnasialen Oberstufe sind herzlich

eingeladen, sich am 24. November über die Studienmöglichkeiten an

der Berufsakademie Karlsruhe vor Ort zu informieren. Die Staatliche

Studienakademie stellt an diesem Tag das duale Studium und die

Studiengänge in den Bereichen Technik und Wirtschaft vor.

Gleich zu Anfang des Infotages gibt es wertvolle Tipps zum Thema

Bewerbungsstrategien. Im Anschluss an die Einführungsvorträge

beantworten die Leiterinnen und Leiter der Studiengänge Fragen rund

um das BA- Studium. Gleichzeitig finden Vorführungen einzelner

Studiengänge statt, die einen ersten Eindruck von den Inhalten des

Studiums vermitteln.

Wer sich konkret für einen Studiengang interessiert, darf ihn sich gerne

im Rahmen einer „Schnuppervorlesung“ genauer ansehen. Die

Termine hierfür werden mit dem endgültigen Programm des

Studieninformationstages bekannt gegeben.

Programm 10:00 - 10:30 Uhr: im Audimax: Begrüßung, Prof. Dietwin Weigert,

Direktor der Berufsakademie Karlsruhe

10:30 - 11:00 Uhr: im Audimax, Vortrag

„Erfolgreich bewerben an der Berufsakademie“

11:00 - 12:00 Uhr: im Casino

Fragestunde zu den einzelnen Studiengängen:

Angewandte Informatik, Informationstechnik, Maschinenbau, Mecha-

tronik, Papiertechnik, Sicherheitswesen, Veranstaltungs- und, Pro-

duktionstechnik, Wirtschaftsingenieurwesen, Bank, Handel, Industrie,

Steuern und Prüfungswesen, Versicherung, Wirtschaftsinformatik

10:30 - 13:00 Uhr im Foyer

http://www.ba-karlsruhe.de/
mailto:richter@ba-karlsruhe.de
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Planspiele und E-Learning zum Anfassen

12:00 - 13.30 Uhr:

Angew. Informatik – Informationstechnik

Vorstellung des Studiums Informatik mit Selbsttest

12:00 - 13:00 Uhr:

Mathematik und Physik im Alltag

14:00 - 15:00 Uhr:

Angewandte Informatik - Informationstechnik

Vorstellung des Studiums Informatik

Das aktuelle Programm finden Sie rechtzeitig unter:

http://www.ba-karlsruhe.de/de/aktuelles/aktuelles.php.

http://www.ba-karlsruhe.de/de/aktuelles/aktuelles.php
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Berufsakademie Lörrach

VERANSTALTUNG

Datum Montag, 19. November 2007, 8 bis 16 Uhr

Ort Berufsakademie Lörrach

Standort Hangstr. 46-50

Gebäude H+C

Anfahrt www. http://www.ba-loerrach.de/anfahrt.html

Kontakt Martina Paukert (M.A.)

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Tel. +49 7621 2071-115

E-Mail: paukert@ba-loerrach.de

Kurzbeschreibung Der Tag der offenen Tür an der Berufsakademie Lörrach richtet sich

gezielt an Schüler und Schülerinnen, die sich über das Studium an der

Berufsakademie Lörrach informieren möchten. In verschiedenen

Vorlesungen werden die Besonderheiten des dualen Studiums

aufgezeigt und die einzelnen Studiengänge in den Studienbereichen

Wirtschaft und Technik vorgestellt. Ergänzend sind Vertreter unserer

Ausbildungsfirmen vor Ort, um die Interessierten über Ausbildungs-

und Studienmöglichkeiten zu informieren.

Wer sich konkret für einen bestimmten Studiengang interessiert, hat die

Möglichkeit, an Schnuppervorlesungen, Workshops und Präsenta-

tionen teilzunehmen.

Zusätzlich bieten wir Eltern, Schüler, Schülerinnen und Lehrer die

Möglichkeit, sich über aktuelle Themen zu informieren, z.B. Studien-

gebühren, Bachelor-Abschlüsse, neue Studiengänge.

Programm Das genaue Programm und weitere Informationen zum Ablauf können

ab Oktober 2007 unter: www.ba-loerrach.de/ heruntergeladen werden.

Besonderheiten Campus-Tour, Bewerbertraining, Workshops und Vorlesungen,

Ausbildungspartner vor Ort, Vorstellung neuer und geplanter

Studiengänge (Health Care Management, Biosystem-Informatik).

http://www.ba-loerrach.de/
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Berufsakademie Mannheim

STUDIENINFORMATIONSTAG MIT FIRMENKONTAKTMESSE

Datum Samstag, 8. März 2008, ab 9:00 Uhr

Ort Coblitzweg 1-7

68163 Mannheim

Anfahrt siehe www.ba-mannheim.de

Kontakt Ingrun Salzmann (Presse- und Öffentlichkeitsarbeit)

Tel.: (0621) 4105 1133

E-Mail: salzmann@ba-mannheim.de

Kurzbeschreibung Am Samstag, 8. März 2008 lädt die Berufsakademie Mannheim

Abiturienten, Schüler, Eltern und die interessierte Öffentlichkeit zum

großen Studieninformationstag mit Firmenkontaktmesse in ihre

Gebäude im Coblitzweg ein. Über 120 Ausbildungspartnerunternehmen

präsentieren sich ab 9:00 Uhr gemeinsam mit der BA Mannheim und

stellen alle dualen Studiengänge der drei Fachbereiche

Betriebswirtschaft, Informationstechnologien und Ingenieurwesen vor.

Ein attraktives und informatives Vortragsprogramm zum dualen

Studium, den einzelnen Studienangeboten, internationalen

Studiengängen, Studienmöglichkeiten im Ausland, Schnupper-

vorlesungen zu BWL und Technik sowie Gastvorträge verschiedener

Unternehmen begleiten die Infomesse.

Die Veranstaltung bietet regelmäßig eine ideale Kommunikations-

und Informationsplattform, auf der Schüler mit Studierenden,

Professoren, Firmenvertretern und Personalleitern zusammentreffen. In

persönlichen Gesprächen bleibt keine Frage zum Studium offen und

erfahrungsgemäß werden hier bereits wichtige Kontakte zwischen

späteren Studierenden und Unternehmen geknüpft.

Programm Das Programm und die teilnehmenden Firmen werden ab Januar 2008

auf der Homepage der Berufsakademie Mannheim veröffentlicht:

www.ba-mannheim.de.

www.ba-mannheim.de
www.ba-mannheim.de
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Berufsakademie Mosbach

STUDIENINFORMATIONSTAG

Datum 21. November 2007

Ort Lohrtalweg 10

Gebäude A

74821 Mosbach

Anfahrt www.ba-mosbach.de, Button „Kontakt“ und danach auf „Wege zu uns“

Kontakt Frau Sabine Bennebach

Tel.: (06261) 939-511

E-Mail: bennebach@ba-mosbach.de

Kurzbeschreibung Im Rahmen von verschiedenen Kurzvorträgen und Rundgängen durch

Labore sowie Vorlesungsräume wird das komplette Studienangebot der

BA Mosbach vorgestellt. Firmenvertreter, Studenten und Professoren

berichten aus erster Hand über alle wichtigen Details eines

Berufsakademie-Studiums.

Eine Stellenbörse und ein Workshop zum Thema „Wie angle ich mir

einen Firmenplatz?“ runden das Angebot sinnvoll ab.

Und wer schon ganz genau weiß, was er studieren will, kann sich auch

noch ganz gezielt für Einzelberatungen in dem Studiengang seiner

Wahl anmelden.

Programm Infoveranstaltung

Raum A-0.02

Allgemeine Informationen über das Studienangebot an der

Berufsakademie Mosbach (4 Vorträge a 45 Minuten)

Rundgang (10:45 Uhr - 16:00 Uhr)Start A-0.02

Labore, Vorlesungsräume und EDV-Räume

Vortrag (11:15 Uhr - 14:45 Uhr)

„Wie angle ich mir einen Firmenplatz?“

Vortrag (11:30 Uhr - 15:00 Uhr)

„Was die Arbeitsagentur alles leisten kann!“

http://www.ba-mosbach.de/
mailto:bennenbach@ba-mosbach.de
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Einzelberatung (je nach Vereinbarung)

Individuelle und persönliche Einzelberatung durch den Studien-

gangsleiter, falls bereits ein konkretes Interesse vorliegt. Hierfür

können gerne die Bewerbungsunterlagen mitgebracht werden.

Nur mit Voranmeldung!

Studiengangstrailer (ganztags)

Hier werden Filme über die verschiedenen Studiengänge an der

Berufsakademie Mosbach gezeigt.

Stellenbörse (ganztags)

Im Foyer des A-Baus, Haupteingang

Besonderheiten Für die Einzelberatungen ist eine verbindliche Anmeldung per E-Mail

erforderlich. Für das leibliche Wohl der Besucher ist bestens gesorgt.
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Berufsakademie Ravensburg

STUDIENINFORMATIONSTAG / TAG DER OFFENEN TÜR

Datum:

Ort

21. November 2007

Studienbereich Wirtschaft

Berufsakademie

Marienplatz 2

88212 Ravensburg

Studienbereich Technik

Berufsakademie Ravensburg / Außenstelle Friedrichshafen

Fallenbrunnen 2

88045 Friedrichshafen

Anfahrt http://www1.ba-ravensburg.de/anfahrt-rv.html

http://www1.ba-ravensburg.de/anfahrt-fn.html

Kontakt Dr. Simone Besemer, Leiterin Marketing & Public Relations

Tel.: 0751-8062747

Fax: 0751-8062701

E-Mail: besemer@ba-ravensburg.de

Kurzbeschreibung Vorsprung durch Praxis: Duales Studium an der Berufsakademie

Ravensburg mit starken Partnern. Mit einem praxisnahen und intensiven

Studium an der Berufsakademie Ravensburg gibt es für Abiturienten eine

interessante Alternative zu Universitäten und Fachhochschulen. In nur drei

Jahren erhalten Studierende sowohl eine zukunfts- und konsequent

praxisorientierte Berufsausbildung als auch einen international anerkannten

akkreditierten Bachelor-Abschluss. Unternehmen sehen in diesem Konzept

die Chance, leistungsfähige und motivierte Abiturienten sehr früh und

intensiv auf die unternehmenseigenen Bedürfnisse vorzubereiten. Für

Abiturienten bietet die Kombination aus Studium und beruflicher Ausbildung

beste Berufs- und Karriereperspektiven. Zu Zeit lehren neben 60

hauptamtlichen BA-Professoren rund 800 Lehrbeauftragte von

Universitäten und Hochschulen sowie erfahrene Dozenten aus der Praxis.

Im Unterschied zu sonstigen Hochschulen wird an der BA in

überschaubaren Kleingruppen studiert, was eine intensive Betreuung

ermöglicht. Durch die konsequente Verzahnung von Theorie und Praxis

können die wesentlichen Schlüsselqualifikationen wie Fach-, Methoden-

und Sozialkompetenz erworben werden.

http://www1.ba-ravensburg.de/anfahrt-rv.html
http://www1.ba-ravensburg.de/anfahrt-fn.html
mailto:besemer@ba-ravensburg.de
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Programm Veranstaltungen am Standort Ravensburg (Marienplatz 2)

Studienangebot Wirtschaft

10:00-13:00 Uhr: Vorstellung der Studiengänge

12:00 Uhr: Besichtigung des Fernseh- und Hörfunkstudios

12:30 Uhr: Studieren im Ausland

anschließend

Guided Tour durch Ravensburg

Veranstaltungen am Standort Friedrichshafen (Fallenbrunnen 2)

Studienangebot Technik

10:00 Uhr: Begrüßung und Vorstellung der Berufsakademie

10:15 Uhr: Organisation und Ablauf des Dualen Studiums

10:45 Uhr: voraussichtliches Ende 13:00 Uhr

Beratung der Studieninteressenten an den Informationsständen von

namhaften, regionalen Partnerunternehmen der Berufsakademie.

Parallel hierzu können sich die Studieninteressenten bei den

Studiengangsleitern folgender Studiengänge informieren:

11:00 - 11:30 Uhr: Elektrotechnik

11:30-12:00 Uhr: Wirtschaftsingenieurwesen - Informationstechnik

12:00 - 12:30 Uhr: Maschinenbau

12:30 Uhr: Präsentation Projekt Rennwagen Formula Student

13:00 Uhr : Rundgang durch die BA und Besichtung der Labore.

Besonderheiten Wir bieten:

28 duale Bachelor-Studiengänge in den Bereichen Technik und

Wirtschaft

 optimale Verzahnung von Theorie und Praxis
 Vermittlung von Fachkompetenzen und Schlüsselqualifikationen
 hochqualifizierte Professoren und Lehrbeauftragte aus der Praxis

und kleine Kurse
 moderne technische und infrastrukturelle Ausstattung
 finanzielle Unabhängigkeit dank monatlicher Ausbildungsvergütung
 anspruchsvolle und innovative Studentenprojekte
 internationale Kontakte.

Auf Wunsch von Studieninteressenten können spezielle Besprechungen mit

den Studiengangsleitern durchgeführt werden.

Um Anmeldung der Schüler unter Angabe des Studiengangs wird gebeten.

Nähere Informationen zum zeitlichen Ablaufprogramm sind ab 1.

September 2007 auf der Homepage unter www.ba-ravensburg.de abrufbar.

http://www.technik.ba-ravensburg.de/neu/002studienrichtungen/tetitel.html
http://www.technik.ba-ravensburg.de/neu/002studienrichtungen/tititel.html
http://www.technik.ba-ravensburg.de/neu/002studienrichtungen/tetitel.html
http://www.ba-ravensburg.de/
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Berufsakademie Stuttgart

STUDIENINFORMATIONSTAG / TAG DER OFFENEN TÜR

Datum 21. November 2007, 8 – 14 Uhr

Ort Standort Stuttgart:

Studienbereich Wirtschaft: Herdweg 23

Studienbereich Technik: Jägerstr. 58

Studienbereich Sozialwesen: Herdweg 29-31

Standort Horb:

Florianstr. 15

Anfahrt www.ba-stuttgart.de/standorte

http://www.ba-horb.de/16.html

Kontakt Standort Stuttgart:

Nicole Bastian

Tel.: 07111-849672

E-Mail: bastian@ba-stuttgart.de oder info@ba-stuttgart.de

Standort Horb:

Birgit Raible

Tel.: 07451 521-0

E-Mail: b.raible@ba-horb.de oder info@ba-horb.de

Kurzbeschreibung Zum Studieninformationstag an der Berufsakademie Stuttgart am

Standort Stuttgart sind alle interessierten Oberstufenschülerinnen und -

schüler eingeladen, sich umfassend über das duale Intensivstudium zu

informieren. Die Berufsakademie Stuttgart bietet über 25 akkreditierte

Bachelor-Studiengänge in den Bereichen Wirtschaft, Technik und

Sozialwesen an. Vertreter der Ausbildungsunternehmen, Professoren

und Vertreter der Studierenden stehen für Fragen und

Beratungsgespräche zur Verfügung. Ablauf und Inhalte der einzelnen

Studiengänge werden vorgestellt. Personalverantwortliche aus den

Unternehmen geben Tipps für eine erfolgreiche Bewerbung. Der

Studienbereich Wirtschaft lädt zu Probevorlesungen ein. Rundgänge

durch die Technik-Labore ermöglichen einen praktischen Einblick in die

Studienbedingungen - es besteht Gelegenheit zum

Erfahrungsaustausch mit BA-Studenten. Für Snacks und Drinks ist

gesorgt.

http://www.ba-stuttgart.de/standorte
http://www.ba-horb.de/16.html
mailto:bastian@ba-stuttgart.de
mailto:info@ba-stuttgart.de
mailto:b.raible@ba-horb.de
mailto:info@ba-horb.de
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Am Standort Horb werden folgende Studienrichtungen angeboten:

- Angewandte Informatik

- Elektrotechnik

- Informationstechnik

- Maschinenbau

- Mechatronik

- Wirtschaftsingenieurwesen.

Programm Das Programm für den Standort Stuttgart wird nach der Sommerpause

auf www.ba-stuttgart.de veröffentlicht.

Für den Standort Horb kann der genaue Abfolgeplan ab 15. Oktober

2007 unter

http://www.ba-horb.de/studieninfotag07.html eingesehen werden.

Besonderheiten Eine Anmeldung ist für den Standort Stuttgart nicht erforderlich.

Für den Standort Horb wird eine Anmeldung bis spätestens 19.

November 2007 erbeten.

http://www.ba-stuttgart.de/
http://www.ba-horb.de/studieninfotag07.html
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Berufsakademie Villingen-Schwenningen

SCHÜLERINFORMATIONSTAG

Datum Montag, 19.11.2007, 9.30 – 16 Uhr

Ort Villingen-Schwenningen

Friedrich-Ebert-Straße 30

78054 Villingen-Schwenningen

Anfahrt www.ba-vs.de/service

http://www.ba-vs.de/15.html

Kontakt Sabine Fritz

Tel.: 07720-3906-107

E-Mail: fritz@ba-vs.de oder info@ba-vs.de

Kurzbeschreibung Die Berufsakademie Villingen-Schwenningen lädt am Montag, 19.

November zu einem Schülerinformationstag ein. Von Campus-Touren

bis Studiengangspräsentationen erwartet angehende Abiturienten und

Interessierte ein attraktives Programm.

Die Professoren der Studienbereiche Sozialwesen und Wirtschaft

informieren individuell über die insgesamt 13 akkreditierten Bachelor-

Studiengänge und ihre Vertiefungen.

Die Auftaktveranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Hauptstudien-

gebäude, Friedrich-Ebert-Straße 30. Präsentationen der einzelnen

Studiengänge sowie Schnuppervorlesungen werden bis 16 Uhr

angeboten. Spezialinformationen zu den Themen Dual Studieren,

Zulassung und Auslandsaufenthalt vermitteln einen umfassenden

Einblick in das BA-Studium. Unter dem Motto „Wie bewerbe ich mich

richtig“ findet ab 14 Uhr ein Workshop statt. Einzelheiten zum

Schülerinformationstag finden sich nach den Sommerferien auf der

Homepage, www.ba-vs.de.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

www.ba-vs.de/service
http://www.ba-vs.de/15.html
www.ba-vs.de
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Programm Das detaillierte Programm wird nach den Sommerferien auf

www.ba-vs.de veröffentlicht.

Besonderheiten Unser Erfolgskonzept

 optimale Verbindung von Theorie und Praxis

 Vermittlung von Fachkompetenzen und Schlüsselqualifikationen

 ein Kompetenzteam aus 47 hochqualifizierten Professoren

 500 Lehrbeauftragte aus der Praxis

 überschaubare Kurse

 moderne technische und infrastrukturelle Ausstattung

 attraktive monatliche Ausbildungsvergütung

 innovative Studienprojekte

 internationale Kontakte

Studienangebot Betriebswirtschaft

- Banken und Bausparkassen

- Consulting und Controlling

- Industrie

- International Business

- Mittelständische Wirtschaft

- Steuern und Prüfungswesen

- Wirtschaftsinformatik

Sozialwesen

- Jugend-, Familien- und Sozialhilfe - Sozialwirtschaft

- Soziale Arbeit im Gesundheitswesen/Altenhilfe

- Soziale Arbeit in Bildung und Beruf

- Soziale Arbeit mit behinderten Menschen

- Soziale Arbeit mit psychisch Kranken und Suchtkranken

Abschlüsse:

Bachelor of Arts oder Bachelor of Science

Studiendauer: 3 Jahre

www.ba-vs.de

